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Amtliche Mitteilungen und monatliche Informationen 17. Jahrgang · August 2016
der Kaiserwinklgemeinden Kössen, Walchsee, Schwendt, Rettenschöss RM 04A035784 K

Kössen
04.   Ortszentrum: Musikalischer Feierabend
07.   VZK. Großer Flohmarkt
11.   „GriaßDi!“-Straßenfest
13.   Ortszentrum: Dorffest
13./14.  Deutsche Wildwassermeisterschaft
20.   Ortszentrum: Handwerks-/Bauernmarkt

Walchsee
04.   Bergbahn Zahmer Kaiser:
       Ferientour von Radio U1
07.   Tennishalle: Bezirksmusikfest 2016
13.   Durchholzener Sommerfestl
14.   Heuberg: Bergmesse der Bergkameraden
19.   Seepromenade: Kino am See
26.   Mehrzweckhalle: „Immer dieser Zirkus“

Schwendt
06.   Festzelt: Revival Dämmerschoppen
12.   Musikpavillon: Schwendt musiziert
15.   Kohlalm: Bergmesse und Almfest
27.   HZM-Fest

Rettenschöss
14.   Volksschule: Wald & Wiesen Früh-
       schoppen der Landjugend
28.   Wandberg: Bergmesse der FFW

adidas sports eyewear 
bei

Kössen, Dorf 35
Tel. 05375/2323

www.optik-kreinig.at

Termine im August

03./10./17./24. August:
Kaiserwinkl Lichterzauber in Walchsee
07. August: Kaiserwinkl Hike & Fly
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GeMeInDe KÖSSen
6345 Kössen · Dorf 14 • Telefon 05375 6201 •  Fax 05375 6201-29 • http://www.koessen.tirol.gv.at

Konstituierende Sitzung
Anfang Juli fand wie ange-
kündigt die konstituierende
Sitzung in Kössen statt, im
Zuge dessen die Gemein-
deratsmitglieder entspre-
chend der Tiroler Gemein-
deordnung angelobt wur-
den. Bezüglich der Wahl
des Bürgermeister-Stellver-
treters wurde einstimmig
beschlossen, dass auf die
Möglichkeit eines zweiten
Bürgermeister-Stellvertre-
ters verzichtet wird. In einer
geheimen Abstimmung
wur de daraufhin der von
der Liste 2 „Wir für alle –
ein Herz für Kössen“ vorge-
schlagene Kandidat, Rein-
hold Flörl, einstimmig zum
Bürgermeister-Stellvertre-
ter gewählt.
Für den Gemeindevorstand
wurde von den drei an-
spruchsberechtigten Ge-
meinderatsparteien jeweils
ein Kandidat für den Ge-
meindevorstand vorge-
schlagen. Magdalena Pla-

ner von der Liste 1 „Bür -
germeisterliste Vinzenz
Schlechter“, Johann Knoll
von der Liste 2 „Wir für alle
– ein Herz für Kössen“ und
Peter Landmann von der
Liste 4 „Bauern Power“.
Die Wahl aller vorgeschla-
genen Gemeindevorstands-
mitglieder bzw. deren Er-
satzmitglieder erfolgte ein-
stimmig. Mit dem Bürger-
meister und seinem Stell-
vertreter besteht der Ge-
meindevorstand damit aus
fünf Personen.

21 Mal für Kössen –
Ausschüsse und Referate
Kurz nach der konstituie-
renden Sitzung wurde des
weiteren über die Festle-
gung der erforderlichen
Ausschüsse und Referate
beraten bzw. erfolgte die
Wahl der Mitglieder für sel-
bige. Insgesamt handelt es
sich um 21 Bereiche, unter
anderem „Dorfentwicklung
und Tourismus“, „Weg-,

Kössen informiert
Liebe Kössener!

Am 4. Juli hat die konstituierende Sitzung des Gemeinderates von Kössen stattgefunden
und damit die Wahl des Bürgermeister-Stellvertreters und der Mitglieder des Gemeindevorstandes.

Kössen ist somit startklar für die Umsetzung neuer und bestehender Projekte.

Wasser-, Kanalausschuss“
und „Planungsausschuss“.
Seit der Wahl der Mitglieder
haben in einigen der Aus-
schüsse bereits Obmann-
wahlen stattgefunden. Die
noch fehlenden Obmann-
wahlen werden in den
nächsten Tagen erfolgen.
Mit den konkreten Arbeiten
in den Ausschüssen und
Referaten wurde zudem
umgehend begonnen. 
In den kommenden Mona-
ten werden wir Sie an die-

ser Stelle wieder wie ge-
wohnt über die aktuellen
Projekte der Ausschüsse
und Referate bzw. über
Neuheiten in Kössen infor-
mieren. Bis dorthin wün-
sche ich Ihnen einen schö-
nen Sommer und, falls Ihr
Urlaub noch vor Ihnen liegt,
erholsame Ferien.

Ihr Bürgermeister

Vinzenz Schlechter

Öffentliche Versteigerung von Fundrädern
Im Zuge des Flohmarktes der „Tiroler Frauen“ am Sonn-
tag, den 7. August 2016, werden beim Veranstaltungs-
zentrum Kaiserwinkl einige Fundräder öffentlich verstei-
gert.
Von 13:30 bis 14:00 Uhr ist eine Besichtigung möglich
und während dieser Zeit werden gegen einen entspre-
chenden Besitznachweis auch Fahrräder an die Besitzer
ausgefolgt. Um 14:00 Uhr beginnt die Versteigerung.
Der Erlös der Versteigerung kommt der Ortsgruppe Kös-
sen der „Tiroler Frauen“ zu Gute.
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Richtiger Umgang
mit neophyten

Springkraut:
Wichtig ist es, dass das
Springkraut per Hand aus-
gerissen wird und nicht ge-
mäht. Grund dafür sind die
knotenförmigen Verdickun-
gen (Nodien) bei den Pflan-
zen, an denen sonst neue
Blätter entstehen. Diese
befinden sich in unter-
schiedlicher Höhe. Wird die
Pflanze gemäht und die
Wurzel in der Erde belas-
sen, bekommt die Pflanze
Stress und beginnt in Form
von niederwüchsigen Pflan-
zen nochmals zu blühen. 
Ein weiter Vorteil gegen-
über dem Mähen ist, dass
mögliche heimische Kon-
kurrenten bestehen blei-
ben, die ein zusätzliches
aufkommen der Neophyten
verhindert. 
Heimische Arten sind unter
anderem deshalb wichtig,
da sie im Gegenteil zum
Springkraut meist tiefe
Wurzeln bilden, die den
Boden zusammenhalten.
Das Springkraut jedoch ist
eine flachwurzelnde Pflanze
und hält den Boden nicht
zusammen. Sollte es zu
stärkeren Regengüssen

kommen, kann es sein,
dass der Boden wegge-
spült wird (Erosion). 
Sollten Sie jedoch eine
Knöterich-Art (meist herz-
förmige Blätter / hoher
Wuchs / verholzte Stängel)
auf Ihrem Grundstück ent-
deckt haben, bitten wir Sie,
mit uns Kontakt aufzuneh-
men, da ein kostenloses
Beratungsgespräch not-
wendig ist. Dieser Knöte-
rich lässt sich nicht mehr
leicht entfernen und muss
fachgerecht entsorgt wer-
den, um eine weitere Aus-
breitung zu verhindern.

Die Gemeinde Kössen bit-
tet Privatpersonen um Mit-
hilfe, um das Neophyten-
Problem in den Griff zu be-
kommen. Damit wir besser
einschätzen können, wie
hoch das Aufkommen die-
ser invasiven Pflanzen (Indi-
sches Springkraut / Japani-
scher und Sachalin Knöte-
rich / Kanadische Goldrute
/ Riesen Bärenklau) über-
haupt ist, können Sie mögli-
che Funde gerne unter der
Tel.Nr. 0676 848536163
melden. 

Fazit: 
- Springkraut ausreißen ist

effektiver.
- Bei großen Beständen

kann auch gemäht wer-
den, da das Ausreißen
sehr zeitintensiv ist. 

Aus der 
Umweltecke

- Sollte man sich dazu ent-
scheiden zu mähen, ist es
ratsam, dies erst zu ma-
chen, wenn die Pflanzen
blühen. Sollte die Pflanze
erneut austreiben, bleibt
meist keine Zeit, dass sie
erneut blüht.

- Die Strategie der Spring-
krautpflanze ist es, in
möglichst wenig Zeit so
viele Samen wie möglich
zu produzieren. Die Pflan-
zen vermehren sich explo-
sionsartig.

- Auch Hänge neben be-
wirtschafteten Feldern
sollten vom Springkraut
befreit werden, da es
sonst durch Massenbe-
stände, aufgrund der
schlechten Durchwurze-
lung des Bodens, zu Ero-
sion kommen kann.

- Einer der wichtigsten
Schritte nach der Behand-
lung ist die Nachkontrolle.

- Nach 3 – 5 Jahren (ab-
hängig von der Größe der
Bestände) sollte kein
Springkraut mehr vorhan-
den sein.

- Sobald das Springkraut
blüht, muss es fachge-
recht entsorgt werden
und kann nicht dem Grün-
schnitt  zugeführt werden.

- Bitte vermeiden Sie es,
Gartenabfälle im Wald zu
entsorgen, da sich darin
Springkrautsamen befin-
den können. Dadurch
kann es zur unkontrollier-

ten Ausbreitung großer
Bestände kommen.

- Knöterich bitte nicht
selbst behandeln / neh-
men Sie unser kostenlo-
ses Beratungsangebot
an / wir entsorgen diese
Pflanzen anschließend
fachgerecht.

Es wird momentan ein Platz
eingerichtet, an dem das
Neophyten-Material (Spring-
kraut) abgelagert werden
kann. Dieses wird anschlie-
ßend von uns fachgerecht
entsorgt. Sollten Sie Mate-
rial anliefern wollen, mel-
den Sie sich bitte vorher
unter der Telefonnummer:
0676 848536163 (Gollner
Franz, Biologe).

Hinweis:
Für Landwirte und Besitzer
von landwirtschaftichen Flä-
chen bietet die Gemeinde
Kössen die Möglichkeit,
gegen einen kleinen Kos-
tenersatz, die Entfernung
der Neophyten im Rahmen
der Säuberung der öffentli-
chen Flächen durchzufüh-
ren. Bitte nehmen Sie die-
ses Angebot an und helfen
Sie mit, die Neophytn einzu-
dämmen. Kontaktieren Sie
unseren Beauftragten
Herrn Franz Gollner.

Aus der Umweltecke:
Erwin Schweinester

Umweltobmann

Wir suchen ab sofort einen

Auszubildenden
zum Anlagenmechaniker (m/w)

für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

außerdem einen selbstständig arbeitenden

Monteur
(Brutto Lohn €2780,– lt. KV - Überbezahlung möglich)

Wir freuen uns auf deine Bewerbung:
Aquathermbau GmbH
Klobensteiner Str. 29 · 6345 Kössen
daniel.dax@aquathermbau.at
Telefon 05375 6375

6345 Kössen · Tel. 05375 20295
Mobil 0699 13345811·  j.sachenbacher@gmx.de

Heizung • Gas • Sanitär
Solaranlagen

Badsanierung aus einer Hand

Ihr Werbepartner im Kaiserwinkl

beyerwerbung+druck OG
Kössen • Mooslenz 39 • Tel. 05375 5311 • info@beyer-werbung.at
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Gemeinde will Gewerbe -
flächen ankaufen

In der letzten Gemeinderats-
sitzung hat der Gemeinde-
rat den Ankauf von insge-
samt 15.000 Quadratmeter
Gewerbefläche beschlossen.  
Bei dem Grundstück han-
delt es sich um die Flächen
der Eigentümerinnen des
Bauring-Hofes in Durchhol-
zen, direkt an der Bundes-
straße. Die Zufahrt erfolgt
über die schon bestehende
Brücke zum dortigen Gewer-
begebiet.
„Ein einstimmiger Be-
schluss würde auch gegen-
über den Behörden und
Bürgern ein Zeichen sein,
dass die Walchseer und
Walchseerinnen in der Ent-
wicklung von Gewerbeflächen
weitere wichtige Schritte set-
zen wollen“, erklärte Bgm.
Wittlinger. Weitere 18.000
Quadratmeter könnten in ab -
sehbarer Zeit ebenfalls zum
Kauf anstehen, nämlich jene
des Strabag-Areals. Dies-
bezüglich lagen ja die Ge-
spräche auf Eis, weil man
hinsichtlich des Verkaufs-
preises allzu weit auseinan-
der lag. Wie der Bürger meis -
ter jetzt berichtete, gibt es
in den Gesprächen mit den
Verantwortlichen des Kon-
zerns eine Annäherung hin-
sichtlich des Kaufpreises.
Vorerst geht es allerdings
um die 15.000 Quadratme-
ter, für welche ein Kaufpreis
von ca. 1,0 Mio. Euro ver-
einbart wurde. Bei der Ab-
wicklung des Kaufes über

die Projekt- und Strukturge-
nossenschaft Walchsee
eGen., kurz PSG, müssen
die Genossenschafter 25
Prozent des Kaufpreises in
Form von Eigenkapital ein-
bringen. Dies geschieht
entweder durch die Erhö-
hung der Genossenschafts-
anteile oder die PSG ge-
währt den Genossenschaf-
tern ein unverzinsliches Ge-
sellschafterdarlehen. Wird
das Grundstück verkauft,
dann erhalten die Genos-
senschafter dieses Darle-
hen wieder zurück. 
Bgm. Wittlinger betonte in
der Gemeinderat-Sitzung,
dass es immer wieder An-
fragen zu Gewerbegründen
gibt und erst kürzlich eine
konkrete der Standortagen-
tur Tirol für die Ansiedelung
eines Farbenentwicklungs-
unternehmens. Einstimmig
hat der Gemeinderat den
Grundsatzbeschluss gefasst,
3,3 ha an Gewerbeflächen
durch die PSG anzukaufen,
um das Arbeitsplatzange-
bot mit Gewerbeansiede-
lungen zu erweitern.
„Unterzeichnet ist bis dato
noch nichts, doch im Hinter-
grund läuft das Erstellen
der Kauf-Verträge“, freute
sich Bgm. Dieter Wittlinger.

Containerschule für die
Zeit des Schulbaus

Während der Zeit des Neu-
baus der Volkschule Walch-
see bedarf es eines Aus-
weichquartiers und nun hat
sich der Gemeinderat auf

eine Containerlösung geei-
nigt. Die Container-Klassen
werden auf dem Areal vor
der Tennishalle aufgestellt,
eine Klasse wird in der Ten-
nishalle untergebracht und
eine weitere im neuen
Schulungsraum der Feuer-
wehr.
Um den internen Schul-Ab-
lauf zu klären, fanden in
der KW 29 Gespräche mit
der Bezirksschulinspekto-
rin Margreth Egger statt.
Bei der angegebenen Kon-
stellation muss die Auf-
sichtspflicht der Lehrkräfte
gewährleistet sein und
die Bezirksschulinspekto-
rin meinte, dass die Unter-
bringung von zwei Klassen
im Feuerwehr-Schulungs-
raum, aufgrund der dann
durchgehenden Aufsicht,
vernünftiger ist als nur eine
Klasse. 
Für die Containerklassen
hat sich die Ebbser Firma
Recon Europe GmbH als
Bestbieter herausgestellt,
mit einer Bruttoangebots-
summe von 105.762,– Euro,
inklusive der Mietdachkon-
struktion. Einstimmig wur -
de dieser Auftrag bereits
vergeben. Eine angedachte
Holzbauweise als Über-
gangsschule erwies sich
als wesentlich teurer.

Kein großer Bedarf für
nachmittagsbetreuung

Wie sich herausstellte,
haben im künftigen Schul-
jahr lediglich sieben bis
acht Schüler bzw. deren El-

tern Interesse an einer frei-
willigen Nachmittagsbe-
treuung. Die Anmeldezah-
len für die freiwillige Nach-
mittagsbetreuung liegen an
der Grenze zur Freiwillig-
keit. Das Land Tirol hat vor-
geschlagen, dass die Ge-
meinden bei Anmeldezah-
len von 7 bis 15 Kindern
freiwillig entscheiden kön-
nen, ob die Nachmitagsbe-
treuung durchgeführt wird.
Verschärfend kommt hinzu,
dass die Gemeinde im kom-
menden Schuljahr für die
Anstellung der Freizeit -
betreuerin verantwortlich
zeichnet, was bisher nicht
der Fall war, da das Land
Tirol diese Agenden über-
nommen hatte.
Der Bildungsausschuss der
Gemeinde ist der Meinung,
dass eine völlige Auflösung
der Nachmittagsbetreuung
ein Rückschritt sei. Zudem
regte man an, dass man im
Zuge des Volksschulbaues
auch die Installation eines
Hortes in Betracht ziehen
sollte. Diesbezüglich wand-
te jedoch Bgm. Dieter Witt-
linger ein, dass ein Hort mit
derartig hohen personellen
Auflagen belastet sei, dass
eine freiwillige Nachmit-
tagsbetreuung die Gemein-
de auf jeden Fall günstiger
kommt.
Der Antrag auf Reduktion
der schulischen Nachmit-
tagsbetreuung für das
Schuljahr 2016/17 auf
zwei Tage wurde einstimmig
angenommen.

GeMeInDe WALCHSee
6344 Walchsee •Alleestr. 24 • Tel. 05374 5210-10 • Fax: 05374 5210-13 • http://www.walchsee.tirol.gv.at

Die Gemeinde Walchsee informiert  U
NS

ER
 DORF – UNSER LEBEN

      WALCHSEE GEMEINSAM ENTWICKELN

Neuer Schulungsraum FeuerwehrgebäudeNeue Gewerbefläche Durchholzen
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Lesen wird belohnt
„Das verdrehte Leben der
Amélie“
In acht urkomischen und
sehr liebevoll geschriebe-
nen Bänden berichtet Amé-
lie in Tagebuchform von
den großen und kleinen Ka-
tastrophen im Leben eines
Teenagers: von Freundschaft,
Liebe und natürlich vom Er-
wachsenwerden. Wer von
euch drei Bände gelesen
hat, bekommt eine „Amé-
lie“-Tasche.
Ein Blick in un ser Schau-
fenster lohnt sich!

Kinder-Flohmarkt
Den angedachten Kinder-
Flohmarkt, an dem die Kin-
der ihre Spielsachen, Bü-
cher etc. verkaufen kön-
nen, haben wir auf den
Herbst verschoben, weil so
viele in Urlaub sind. 

Großer Bücherflohmarkt
vor bzw. in der Bibliothek
7. Aug. 2016 ab 11 Uhr

Jede Menge Bücher vom
Liebesroman und Krimi  bis
hin zum Sachbuch, Bildbän-
de, Kinder- und Jugendlite-
ratur, Spiele und DVDs war-
ten auf ihre Liebhaber.
Und wie immer gibt es al-
les zu „Schnäppchen-Prei-
sen“. Es lohnt sich vorbei-
zuschaun!
Sommerlektüre+Heimkino
Selbstverständlich bieten
wir euch auch viel Neues
an: witziger, bissiger, schrä-
ger und romantisch leichter
Lesestoff für beste Som -
merlaune und echte Puls-
beschleuniger. Dazu neue
Hörbücher und aktuelle Ki-
nofilme – der Sommer kann
kommen! Die aktuelle Liste
hängt im Schaufenster!

Sommer-Öffnungszeiten:
MO und MI 17 –19:00 Uhr · FR 15–19 Uhr

Öffentliche Bibliothek der
Pfarre und Gemeinde Kössen

Abschied
Wir trauern um unsere Anneliese †

Der Tod schließt den Lebens-
kreis. Unsere Erinnerungen an
dich öffnen ihn wieder.
Liebe Anneliese, wir sind einfach
nur traurig und freuen uns an den
Spuren, die du für uns hinterlas-
sen hast.
Du warst uns seit 2008 in der
Bücherei Walchsee  eine warm-
herzige, liebenswerte Kollegin und Büchereileitung.

Wie Albert Schweitzer einmal gesagt hat:
„Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen
kann, steht im Herzen der Mitmenschen.“

Damit euch in den Ferien
nicht langweilig wird, haben
wir uns auch im August für
euch so einiges ausge-
dacht.
Noch bis zum Ende der Feri-
en könnt ihr bei jedem Be-
such der Bücherei einen Le-
sestempel sammeln. Bei 3
Stempeln wartet zur Beloh-
nung ein Eis auf euch. Das
Eis spendet uns genau wie
im letzten Jahr Josef Hör-
farter vom SPAR-Markt in
Walchsee. Vielen Dank,
Josef!

Lesezwergerltreffen
1. und 29. August jeweils
um 09:30 Uhr.

Literarisches Frühstück
Do. 4. August: Spiele und
Geschichten aus aller Welt
Do. 11. August: Theater mit
dem Hahn Luciano
Do. 18. August: Hörspiel-
werkstatt; wir gestalten
und nehmen heute ein ei-
genes Hörspiel auf.
Do. 25. August: Geschich-
ten und Spiele aus aller
Welt.

Denkt bitte daran, euch für
die Veranstaltungen anzu-
melden.

Anmeldung und Info:
05374 50160
oder direkt in der Bücherei

Bücherei Walchsee

Sommerpause
Die Tanzgruppe des Senio-
renbundes Walchsee und
die Tanz- und Gymnastik-
gruppe des Pensonistenver-
bandes Kössen-Schwendt
machen Sommerpause.
Vielen Dank an die Gemein-
den Schwendt und Walch-

see für die kostenlose Be-
reitstellung der Turnhalle.

Allen Beteiligten danke ich
für das fleißige Mitmachen
und wünsche einen schö-
nen Sommer.

Marianne Endstrasser
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see für die kostenlose Be-
reitstellung der Turnhalle.

Allen Beteiligten danke ich
für das fleißige Mitmachen
und wünsche einen schö-
nen Sommer.

Marianne Endstrasser
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Ulli’s, Alleestraße 33, 6345 Kössen, Tel. 05375 20196
www.ullis-mode.de

Liebe Kundinnen,

ich möchte mich auf diesem Weg für Ihre 
Unterstützung in den letzten Wochen bedanken.

Unserem neuen beauty-lounge Team, Christine + Pia,
wünsche ich alles Gute und viel Erfolg.

Durch die personellen Veränderungen 
suche ich ab sofort 

eine Mitarbeiterin (Teilzeit-/Aushilfe).

Wenn Sie Spaß an Mode und Freude am Umgang mit
Kundinnen haben, sprechen Sie mich an.

Ihre

Ulli Wenisch

Christine Praschberger
Kosmetik + Pediküre
0650 4023375

Pia Murauer
Nageldesign
0664 2445230

Kosmetik – Pediküre – Nageldesign

Liebe Kundinnen,

auf vielfachen Wunsch hin haben wir uns entschlossen,
die beauty-lounge ab August 2016 weiterzuführen.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns auch 
weiterhin Ihr Vertrauen schenken.

Ihre

beauty-lounge, Alleestraße 33, 6345 Kössen

beauty lounge

Griaß Di Kaiserwinkl: Straßenfest in Kössen war wieder voller erfolg
GriaßDi! hat es Mitte Juni
wiederum in Kössen beim
Straßenfest geheißen. In
den vergangenen Wochen
wurde die Initiative „Griaß
Di!“ auf Kaiserwinkler Be-
triebe ausgedehnt und dem
entsprechend viele Unter-
nehmen präsentierten sich
in der Alleestraße. 
„Ich kann der Kaiserwinkler
Wirtschaft nur gratulieren.
Über 70 engagierte Mitglie-
der in so kurzer Zeit zusam-
menzubringen, ist eine tolle
Leistung“, sagte Klaus
Lackner, Obmann der Wirt-
schaftskammer Kitzbühel
bei der Eröffnung des Stra-
ßenfestes. Auch Bgm. Vin-
zenz Schlechter konnte am
Fest teilnehmen und ist
ebenso erfreut über das
Engagement der Vereins-
mitglieder. Angesichts der
idealen Wetterbedingungen
meinte er, dass jeder das
bekommen würde, was er
verdient. 

Neben der eigentlichen Prä-
sentation der Betriebe, war
das Straßenfest aber vor
allem ein großer „Lust-
platz“, auf dem alle zu
ihrem Vergnügen kamen.
Für die kleinen Besucher
gab es eine Riesenrutsche,
Ponyreiten und ein Kinder-
programm in der Kinderbe-
treuungseinrichtung „Son-
nenhaus“. Regionale und
internationale Schmankerln
lockten vor allem die Einhei-
mischen in die Alleestraße,
denn davon schwärmten
die Besucher noch vom vor-
jährigen Straßenfest. 
Auch die Fußballfreunde
kamen  nicht zu kurz, denn
beim Betrieb von Obmann
Hans Knoll war eine Riesen-
leinwand aufgebaut, auf der
die EM live übertragen
wurde. Eine Trial Bike Show,
Artisten, eine Motorrad Old-
timerausstellung und vieles
mehr rundeten das Pro-
gramm ab.

Eröffnung des Straßenfestes: Jochen Karl (TVB Kaiserwinkl),
An dreas Schermer, Adam Aigner, Bgm. Vinzenz Schlechter, WK-
Obmann Klaus Lackner, Martin Fahringer, Maria Mühlberger,
Obmann Hans Knoll und Hermann Dagn

Eine Massage –
mitten auf der
Straße – das gibt
es nur beim Stra-
ßenfest in Kössen
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Das Schuljahr 2015/16
stand diesmal unter dem
Jahresmotto „Helfen macht
Freu(n)de. Neben verschie-
denen Aktivitäten im laufen-
den Schuljahr, z.B. Teilnah-
me an den Aktionen „Weih-
nachten im Schuhkarton“,
Kartenverkauf des Jugend-
rotkreuzes oder Müllsam-
meln im Kohlental, standen
auch ein Informationstag
der Feuerwehr Schwendt
gemeinsam mit dem Roten
Kreuz Kössen, eine Feuer-
wehrübung im Schulhaus
sowie ein Besuch bei der
Wasserrettung Walchsee
auf dem Programm. Dabei
bekamen die SchülerInnen
Einblicke in die ehrenamtli-
che Arbeit der verschiede-
nen Rettungsorganisatio-
nen, die mit viel persönli-
chem Engagement ihre je-
weiligen Einsatzgebiete
kindgerecht und anschau-
lich vorstellten.

Feuerwehrübung in der
VS Schwendt

Am Freitag, den 10. Juni
fand in der Volksschule

Schwendt eine Feuerwehr-
übung statt. Bereits im Un-
terricht auf den Ernstfall
vorbereitet, erwarteten Leh-
rerinnen und Schulkinder
mit Spannung den Beginn
der Übung. Mit einer Rauch-
maschine wurde künstli-
cher und ungefährlicher
Rauch erzeugt, um den
Brandfall möglichst realis-
tisch darzustellen. Unter
echten Alarmierungsbedin-
gungen wurde gegen 19:30
Feueralarm ausgelöst. In
kürzester Zeit trafen die
Einsatzfahrzeuge der Feuer-
wehr Schwendt, St. Johann
und Bichlach, sowie ein
Rettungswagen aus Kös-
sen ein. Die Schulkinder
wurden mit der Drehleiter
über den Balkon bzw. mit
einer Leiter über ein Klas-
senfenster evakuiert. Zwei
„Verletzte“ mussten mit
einer Trage über das Stie-
genhaus bzw. über den Bal-
kon aus dem 2. Stock ab-
transportiert werden. Die
letzte Schülergruppe  wurde
mit ihrer Lehrerin durch das
Atemschutzkommmando

aus dem Schulhaus geholt. 
Vom Übungsverlauf zeigten
sich die Verantwortlichen,
allen voran der Komman-
dant der Feuerwehr
Schwendt Herbert Hornga-
cher, sehr zufrieden. Für die
Schüler und Lehrpersonen
war es ein spannendes und
einprägendes Erlebnis. Für
den Ernstfall sind alle nun
bestens vorbereitet.
Die VS Schwendt dankt der
Feuerwehr und den entspre-
chenden Feuerwehrmän-
nern sowie dem Roten
Kreuz Kössen für den span-
nenden, lehrreichen und
zum Glück feuerfreien Ein-
satz!

ein nachmittag bei der
Wasserrettung Walchsee

Am Freitag, den 1. Juli ging
es für die Kinder der Volks-
schule Schwendt nach
Walchsee zur Wasserret-
tung. Obmann Johann Pich-
ler, Vizeobmann Christoph
Wohlfahrtstätter und Jo-
hann Kronbichler nahmen
sich am Nachmittag für die
Kinder Zeit, um ihnen einen

Einblick in deren Arbeit zu
liefern. Im Bootshaus lern-
ten die Kinder die Ausrüs-
tung kennen und hatten
auch die Möglichkeit, das
Einsatzfahrzeug und das
Boot zu begutachten. Sie
freuten sich besonders da-
rüber, dass die verschiede-
nen Tragen zum Transport
von Verletzen nicht nur er-
klärt wurden, sondern auch
direkt ausprobiert werden
konnten.
Für die Schülerinnen und
Schüler gab es viel Neues
und Interessantes zu erfah-
ren und sie haben auch die
Gewissheit gewonnen,
dass sie im Ernstfall in
guten Händen sind. Zum
Abschluss dieses Nachmit-
tages durften die Kinder mit
dem Einsatzboot eine
Runde drehen, ins kühle
Nass des Walchsees sprin-
gen und sich bei einer
Jause stärken.
Die Lehrerinnen und Schul-
kinder bedanken sich für
den interessanten Einblick
in die Arbeit der Wasserret-
tung!

Volksschule Schwendt

Die Volksschüler vor dem Feuerwehrhaus

Blick in den Rettungswagen

Sichern vor dem Abstieg aus
dem Fenster

Evakuierung mit der Drehleiter

Verletztes Kind wird abtranspor-
tiert

Johann Pichler erklärt das Einsatzfahrzeug

GeMeInDe SCHWenDT
6385 Schwendt • Dorf 2 · Telefon 05375 6715 • Fax 05375 6715-4 • http://www.schwendt.tirol.gv.at
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Wir gratulieren zum 80er!
Kürzlich konnten Frau Frieda Röpke und Herr Gustav
Scheibler ihren 80. Geburtstag feiern.
Die Gemeinde Schwendt, vertreten durch Vizebürgermeis -

terin Maria Schermer, gratulierte herzlich und wünschte
noch viel Gesundheit, Glück und Freude für die nächsten
Jahre.

Vizebürgermeisterin Maria Schermer (rechts) bei der Übergabe des
Geschenkkorbes an die Jubilarin Frieda Röpke

(Von links:) Vizebürgermeisterin Maria Schermer, Jubilar Gustav
Scheibler mit Ehefrau Maria

Information – Müllabfuhr
Aufgrund des Radweltpokals 2016 in St. Johann

(Radrennen) vom 20.08. bis 27.08.2016
werden die Restmülltonnen am

Montag, den 22. August 2016 bereits
ab 06:00 Uhr in der Früh entleert.

Der Bürgermeister:

Richard Dagn

Dank der guten Pflege
durch Sepp Bellinger
blüht seit nunmehr 20
Jahren diese Fuchsie mit
einem Stammdurchmes-
ser von 7,5 cm bei der
Tankstelle Bellinger in Un-
terschwendt.
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GeMeInDe ReTTenSCHÖSS
6347 Rettenschöss · Rettenschöss 66 · Telefon + Fax 05373 61812 · http://rettenschoess.tirol.gv.at

Es wurde in den Jahren
1916 bis 1920 errichtet, und
so stand es in der Zeitung:
Bei dem Mangel an Petro-
leum und Kerzen haben wir
doch den Trost, daß auch
hier nächstes Jahr das elek-
trische Licht aufgehen wird.
Es wurde eine Genossen-
schaft gegründet zwecks
Schaffung der elektrischen
Kraft und Peter Ritzer, Be-
hamsohn, zum Obmann ge-
wählt. Letzterer hat auch die
Wasserkraft in Aschenthal
um 35.000 Kronen erworben.
(Tiroler Volksbote, 18.12.1919)
Eine Zeitungsanzeige lautete:
Erdarbeiter gesucht! Zum
Bau des Elektrizitätswerkes
in Niederndorf werden 20
tüchtige Erdarbeiter bei
gutem Lohne zum soforti-
gen Eintritt aufgenommen.
Für Verpflegung und Unter-
kunft ist vorgesorgt.
(Tiroler Grenzbote, 3.7.1920)
Über die Inbetriebnahme
wurde berichtet:
Ein Elektrizitätswerk wurde
hier von einer Genossen-

schaft erbaut. Es ist seit
Neujahr in Betrieb und ist
man damit sehr zufrieden,
die Hauptsache aber ist,
daß unsere Gemeinde nun-
mehr mit elektischem Licht
versehen ist. Das Licht wird
sogar nach dem Niederndor-
ferberg geliefert.
(Tiroler Grenzbote, 22.1.1921)
Eigentlich wurde das Werk
am Heiligen Abend 1920 in
Betrieb genommen und spä -
ter von der Gemeinde Nie-
derndorf übernommen. Es
versorgte vor allem die Prosl-
Säge, einige Häuser in der
Gemeinde Niederndorf und
ein paar Häuser in der
Nachbarschaft. Ein Schiffs-
motor versorgte in der was-
serarmen Zeit die Stromver-
sorgung, er verursachte
entsetzlichen Lärm, üblen
Gestank und Nebel. Als er
um 4 Uhr morgens in Be-
trieb gesetzt wurde, wusste
er Auerbauer am Niedern-
dorferberg: Jetzt ist Stallzeit.

Alexander Buchauer
Rettenschöss

Müllkalender August
           Müllabfuhr                Donnerstag,  04.08.
           Wertstoffsammlung   Freitag,         05.08.
           Müllabfuhr                Freitag,         19.08.
           Wertstoffsammlung   Freitag,         19.08.

Aus der Chronik:
Elektrizitätswerk Aschenthaler Bach

Wir gratulieren zum Geburtstag! Goldene Hochzeiten

Monde und Jahre vergehen und sind auf immer vergangen,
aber ein schöner Moment leuchtet das Leben hindurch.

(Franz Grillparzer)

Dieses Jahr hatten zwei
Ehepaare einen besonde-
ren Grund zum Feiern:
elisabeth und Johann Fank-
hauser und Aloisia und
Jakob Hollaus können auf
50. Ehepaare zurückbli-
cken. Zu diesem besonde-

ren Anlass kam Bezirks-
hauptmann Dr.iur. Chris-
toph Platzgummer und
überreichte im Beisein von
Bürgermeister Georg Kitz-
bichler und GV Alois Huber
die Jubiläumsgabe des Lan-
des Tirol.

Die Gemeinde Retten-
schöss, vertreten durch
Bürgermeister Georg Kitz-
bichler und GV Alois Huber,
überbrachte mit unserem

Herrn Pfarrer Mag. Schwar-
zenberger die besten Wün-
sche an Frau Anna Ritzer
zum 80. Geburtstag. Wir
wünschen ihr alles Gute.

Auch Herr Josef Holzner
feierte seinen 80. Geburts-
tag. Bürgermeister Georg
Kitzbichler, GV Stefan Him-

berger und Herr Pfarrer
Mag. Schwarzenberger
wünschten alles erdenklich
Gute.

In deinen Händen sind meine Zeiten, mein ganzes Leben,
alle Tage, Stunden und Augenblicke.‘‘ Martin Luther

Ihr Versicherungspartner 
im Kaiserwinkl

Anita Enenkel
Tel. 0676 8256 3385
Fax 0512 562551 8518
Mail anita.enenkel@generali.at
Erlaustraße 2, 6345 Kössen

Alfons Kirchler
Tel. 0664 400 4000
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Volksschule Rettenschöss
Wanderung zur Manner-

stätter Alm
Bei traumhaftem Wetter
konnten wir am Dienstag,
den 28. Juni, endlich unse-
ren lang ersehnten, zweitä-
gigen Wandertag starten.
Wir marschierten gut ge-
launt Richtung Flecknerhof.
Auf halbem Weg erwartete
uns bereits Waldpädagogin
Angelika Atzl, um mit uns
Spiele und allerhand Inter -
essantes zum und im Wald
zu machen. Dabei durfte
natürlich das beliebte Heu-

hüpfen nicht fehlen. Zu Mit-
tag bereitete uns Waldpä-
dagoge Sebastian Schrödl
sein berühmtes Miasl. An-
schließend verbrachten wir
noch einige Zeit beim Ku-
gelbahnbauen. 
Unser Weg führte uns nun
vorbei am Gasthaus Schö-
ne Aussicht, wo wir uns
eine kleine Rast und ein le-
ckeres Eis gönnten. Bis zu
unserem Ziel, der Manner-
stätter Alm, war es jetzt
nicht mehr weit. Dort ange-
kommen, verbrachten wir

die Zeit mit Zimmerbezie-
hen, Haselnussstecken
schnitzen und Ballspielen
am Feld. Gegen Abend ent-
fachten wir ein Lagerfeuer
und grillten unsere Würst-
chen. Natürlich wurde am
Lagerfeuer auch kräftig ge-
sungen. 
Der zweite Tag verging nach
einem leckeren Frühstück
viel zu schnell und gegen
Mittag machten wir uns wie-
der auf den Rückweg.
Wir möchten uns auf die-
sem Weg ganz herzlich bei

Uschi und Margit für die
Organisation bedanken.

Bei strahlendem Sonnen-
schein wanderten wir nach
Niederndorf ins Wald-
schwimmbad. Dort erwar-
tete uns eine Schwimmtrai-
nerin, die uns nach dem
Aufwärmen tolle Übungen
im und unter Wasser zeigte.
Natürlich konnten wir am
Sprungturm und an der Rut-
sche nicht vorbei – diese
wurden gerne ausprobiert.

11 Kaiserwinkl aktuell · August 2016

Viel Spaß und erfrischendes Wasser fanden wir am nahe gelegenen
Bach. Mit Steinen, Ästen, Blättern und Sand entstanden tolle Bau-
werke und so manche Schät ze und schöne Steine wurden im Wasser
entdeckt.

Dank eines gewonnenen
Preisausschreibens durften
wir einen tollen, abwechs-
lungsreichen Sporttag mit
den Olympiasiegern An -
dreas und Wolfgang Linger
erleben. Eingeteilt in ver-
schiedene Altersgruppen
konnten die Schüler unter
Anleitung der beiden Sport-
ler mit Unterstützung meh-
rerer Sportlehrer interes-
sante Sportgeräte auspro-
bieren. Ein Hindernispar-
cour regte zu Höchstleis-
tungen an. Sportgeräte wie
das Waveboard, das Ba -

lancebord und Pedalos ver-
langten gutes Gleichge-
wicht. Beim Stacking wur-
den Stapelbecher in ra-
scher Geschwindigkeit auf-
und wieder abgebaut. Über
gesunde Ernährung wurde
in Kleingruppen gespro-
chen und anschließend gab
es noch eine gesunde
Jause für alle!
Danke an das Team rund
um die beiden Linger-Brü-
der, die Tiroler Versicherung
und SPAR, die uns diesen
sportlichen Tag ermöglicht
haben!
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Sommersportwoche
der 2. Klassen

Vom 20. bis zum 24. Juni
2016 hatten wir die Som-
mersportwoche in Seebo-
den am Millstättersee. Un -
ser Hotel Bellevue lag an
einer Anhöhe mit wunder-
schönem Blick über den
See. Die Zimmer waren in
Ordnung und das Essen
schmeckte uns sehr gut.
In der Früh wurden wir um
halb sieben geweckt, da-
nach gab es ein gutes Früh-
stücksbuffet. Auch das Mit-
tag- und Abendessen waren
sehr gut. Nach der Haupt-
speise gab es immer eine
Nachspeise. Jeden Tag lie-
fen wir über einen steilen
Weg mit Treppen zum
Strand, um unsere Sport -
arten auszuüben. Das war
ganz schön anstrengend! 

Wir hatten uns bereits in
der Schule für 2 Sportarten
entscheiden dürfen: Sur-
fen, Klettern, Kajak, Tennis,
Mountainbike, Tanzen, Rei-
ten, Segeln, Golfen oder In-
lineskating. Eine Sportart
hatten wir am Vormittag
und eine am Nachmittag.
Beach-Volleyball im Son-
nenschein und heißen
Sand war sehr cool. Mit
Trainer Ingmar lernten wir
Servieren, Britschen und
Baggern. In der Hitze spritz-
te uns der Trainer mit Was-
ser an. Beim Abschlusstur-
nier zeigten wir, was wir in
dieser Woche gelernt hat-
ten. 
Beim Surfen machten wir
am ersten Tag Gleichge-
wichtsübungen. Am nächs-
ten Tag lernten wir bereits
mit dem Segel im Wasser

zu fahren und das Surfbrett
mit dem Wind zu steuern,
was aber nicht so leicht war.
Das Tollste beim Mountain-
bikefahren war das Fahren
eines Parcours, wo wir den
Down Hill üben konnten.
Am letzten Tag fuhren wir
auf ein leckeres Eis.
Beim Tennis wärmten wir
uns als Erstes immer auf,
wurden danach in drei Grup-
pen eingeteilt, lernten Vor-
hand, Rückhand und Volley
und spielten zum Schluss
ein Match. Am Ende der
Woche waren wir schon
besser als vorher. 
Die Reiter wurden mit dem
Bus zum Reiterhof ge-
bracht. Zuerst striegelten
wir unsere Pferde, dann
führten wir sie zum Reit-
platz, lernten dort das Auf-
steigen und Leiten eines
Pferdes zwischen Hinder-
nissen im Schritt. Das Aus-
reiten auf einem Waldweg
war das Beste. Die Fortge-
schrittenen ritten alleine im
Trab und gingen auch Aus-
reiten.

Beim Kajakfahren lernten
wir, welche Utensilien wir
benötigen (Spritzdecke und
Schwimmweste), trainier-
ten, wie man im Wasser aus
dem Kajak kommt, wie man
das Wasser ausleert und
wieder einsteigen kann. Wir
paddelten über den See
von einem Ufer zum ande-
ren. Am Freitag machten wir
eine sehr spannende Fluss-
fahrt auf der Drau. Unser
Trainer Andy tauchte uns,
wenn wir zu ihm „Herr Leh-
rer“ sagten. 
Beim Tanzen studierten wir
zwei Choreografien zu den

Liedern „All about the
bass“ und „Can’t stop that
feeling“ ein. Zum Lied
„Love yourself“ dehnten wir
uns. Unser Tanzlehrer Nafa
war zwar komisch, aber lus-
tig. Das Tanzen war total
cool, weil sogar die Jungs
begeistert mitgetanzt ha -
ben.
Zum Klettern fuhren wir mit
einem Bus zu einem nahe
gelegenen Klettergarten
und kletterten dort fleißig
an den Felswänden.
Nach den Sportarten mar-
schierten wir zum See, durf-
ten hineinspringen und
schwimmen. Wer wollte,
durfte mit dem Bananaboot
fahren. Beim wichtigen
Österreich-EM-Spiel gegen
Island schauten wir ge-
spannt zu (leider kein Erfolg
für Österreich). Wir gingen
jeden Abend in den Park,
um etwas zu spielen z.B.
Fußball, Volleyball oder Fe-
derball.
Für einen besonderen Wett-
bewerb konnte man Punkte
sammeln: bei Ballo Ballone

und bei der Zimmersauber-
keit. Ballo Ballone spielten
wir am Dienstagabend und
Punkte für das schönste
und sauberste Zimmer be-
kamen wir am Mittwoch-
abend. Am Donnerstag-
abend hatten wir die Preis-
verteilung für diesen Be-
werb, den Leuhuber Julia
gewann.

Insgesamt war die Sommer-
sportwoche ein schönes Er-
lebnis, eine Woche, die viel
zu schnell vorbei war!

(SchülerInnen der
2B-Klasse)
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Schwimmmeisterschaft
2016

Trotz des schönen Wetters
entschlossen sich heuer
nur 126 Schülerinnen und
Schüler der NMS, am 5. Juli
am Kampf um den Titel des
Schwimmmeisters 2016
teilzunehmen. 
Hauptschulmeister über 2
Bahnlängen wurde heuer
Hannes Gruber aus der 3A
mit einer Zeit von 0:47,72.
Den Titel Hauptschulmeis-
terin erkämpfte sich Sarah

Dagn aus der 2a mit der
sehr guten Zeit von 0:49,50.
Bedanken möchten wir uns
beim TVB Kaiserwinkl für
die Zurverfügungstellung
des Schwimm bads und vor
allem bei den beiden Bade-
meistern Georg Kirchmair
und Toni Leitner für ihre tat-
kräftige Mithilfe.
Die Ergebnisse der Schwimm -
meisterschaft 2016 kön-
nen auf der Homepage der
NMS eingesehen werden:

www.nms-koessen.tsn.at

Fleißige Schülerinnen und
Schüler der nMS-Kössen
im Schuljahr 2015/16

Einen ausgezeichneten
Erfolg erreichten:
Sabrina Achorner, Johan-
nes Gasser, Julia Hörfar-
ter, Alina Kendlinger,  Lisa
Kronbichler, Lukas Müller,
Daniel Rampanelli, Andrea
Gründhammer,  Tanja Haun-
holter, Veronika Moser, Vik-
toria Schwaiger, Alexander
Steindl, Aylin Steinlechner,
Julia Wilhelm, Christoph
Praschberger,  Moritz Schroll,
Mario Stöckl, Angi Lin, Ce -

line Raubinger, Ma deleine
Rettenwander, Anna Lena
Windbichler.

Einen guten Erfolg erreichten:
Anna Gründler, Daniela
Stuefer, Ceylan Aksu, Stefa-

nie Kopp, Stefan Schröder,
Lara Berger, Hannah
Schrott, Verena Schwentner

5. Platz im 46. RAIKA-Wettbewerb zum Thema „Helden“
Heuer nahmen wieder alle
Klassen der NMS und der
PTS Kössen am Wettbe-
werb teil. Die SchülerInnen
versuchten ihr Bestes, um
dem Thema gerecht zu wer-
den. Helden des Science
Fiction, aber auch des All-
tags wurden sehr anschau-
lich in verschiedensten

Situationen präsentiert.
Acryl-, Collage- und diverse
Mischtechniken kamen wir-
kungsvoll zum Einsatz.
Andrea Gründhammer, 4B
Klasse, erreichte mit ihrem
„Drachenbild“ den hervor-
ragenden 5. Platz tirolweit,
(Fachlehrerin Rita Standl). –
Herzliche Gratulation!

Vielen Dank dem RAIKA-
Kössen-Team für Jugendar-
beit, das, wie schon in den
letzten Jahren, eine stim-
mungsvolle Preisverleihung
organisierte, an der die
zahlreichen PreisträgerIn-
nen mit ihren Eltern und Be-
gleitern großen Gefallen
fanden.

Alle Preisträger erhielten
einen Kinogutschein für
das Funplexxx-Kino in Kuf-
stein, inklusive Popcorn.
Die gesamte Werkschau ist
auf der Website der NMS
Kössen zu sehen, zusam-
men mit dem Gruppenbild
der Preisträger.

www.nms-koessen.tsn.at

Andrea Gründhammer (4B),
5. Platz tirolweit
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Our schooltrip to Vienna
We, the 4th formers of the
NMS-Kössen, enjoyed Vien-
na from Monday, June 30th

to Friday, July 3rd, 2016. 
We went to Vienna by rail-
jet. During our journey we
were talking and playing
games which was great fun.
After we had arrived at the
new main station in Vienna
we first went by under-
ground, then walked for
about ten minutes to our
Youth Hostel Hirschengas-
se. Our rooms were okay
and I think the food was de-
licious. We had different
meals every day.
In the Austrian capital we
saw many sights which you
can see in the “picture-gal-
lery“ of the website of the
NMS-Kössen: http://www.
nms-koessen.tsn.at. One
day we went on a sight -
seeing tour by bus. I liked
most the 5D-cinema which
showed us a lot about the
Austrian history. Some -
times we could walk around
and go shopping. I bought
great sun glasses and
some souvenirs.
Our trip to Vienna was a
great experience. I liked it a
lot and I'll definitely go
there again.

Steven Nothegger 4B

Hier ein paar Wien -
beschreibungen der

Schülerinnen und Schüler
der 4. Klassen:

• Der beeindruckend große
Stephansdom unter
strahlend blauem Him-
mel entführte uns in die
Zeit der Gotik. Unser
Land Tirol hat nach der
Zerstörung Glasfenster
gespendet.

• “Time Travel“ führte uns
in einer spannenden Zeit-
reise im 5D Kino zurück
in die Geschichte Wiens.

• Im Schloss Schönbrunn
besichtigten wir die
prunkvollen Innenräume
des barocken Habsbur-
gerschlosses. Auf dem
Weg in den nahegelege-
nen Tiergarten Schön-
brunn erwischte uns der
einzige heftige Regen-
schauer der Woche.

• Im ORF-Zentrum durften
wir alle Studios besichti-
gen, hinter die Kulissen
sehen und schließlich vor
und hinter die Kamera
treten, was sehr viel Spaß
machte.

• Schloss Belvedere bleibt
uns in Erinnerung, weil
hier der Staatsvertrag un-
terzeichnet wurde. Hier
kann man auch das be-
rühmte Originalgemälde
„Der Kuss“ von Gustav
Klimt sehen.

• In der Karlskirche sind wir
mit dem Lift in die Kuppel
hinaufgefahren und hat-
ten einen herrlichen Aus-
blick auf Wien. Der bei
Touristen beliebte Lift
hätte schon längst abge-
baut werden sollen.

• Eines der Highlights war
das Musical „Ich war noch
niemals in New York“.

• Der Prater war sehr aben-
teuerlich, da wir auf eige-
ne Faust ausrücken und
verschiedene Fahrgele-
genheiten ausprobieren
durften.

• Im Planetarium wurden
uns Sternbilder erklärt
und wie wir uns am Ster-
nenhimmel orientieren
können. In der abgedun-
kelten Kuppel mit sanfter

Hintergrundmusik hielten
einige von uns ein kleines
Schläfchen.

• Im Parlament waren wir
tatsächlich selbst Abge-
ordnete! Wir versuchten
sogleich die Hausübun-

gen abzuschaffen – leider
wurde unser Gesetzes-
entwurf abgelehnt.

• Wir besuchten auch Aus-
trian Power Grid und er-
fuhren, wie kompliziert
das mit dem Strom so ist.

Aktuell 08-2016_Layout 1  20.07.16  20:41  Seite 14



14Kaiserwinkl aktuell · August 2016

Our schooltrip to Vienna
We, the 4th formers of the
NMS-Kössen, enjoyed Vien-
na from Monday, June 30th

to Friday, July 3rd, 2016. 
We went to Vienna by rail-
jet. During our journey we
were talking and playing
games which was great fun.
After we had arrived at the
new main station in Vienna
we first went by under-
ground, then walked for
about ten minutes to our
Youth Hostel Hirschengas-
se. Our rooms were okay
and I think the food was de-
licious. We had different
meals every day.
In the Austrian capital we
saw many sights which you
can see in the “picture-gal-
lery“ of the website of the
NMS-Kössen: http://www.
nms-koessen.tsn.at. One
day we went on a sight -
seeing tour by bus. I liked
most the 5D-cinema which
showed us a lot about the
Austrian history. Some -
times we could walk around
and go shopping. I bought
great sun glasses and
some souvenirs.
Our trip to Vienna was a
great experience. I liked it a
lot and I'll definitely go
there again.

Steven Nothegger 4B

Hier ein paar Wien -
beschreibungen der

Schülerinnen und Schüler
der 4. Klassen:

• Der beeindruckend große
Stephansdom unter
strahlend blauem Him-
mel entführte uns in die
Zeit der Gotik. Unser
Land Tirol hat nach der
Zerstörung Glasfenster
gespendet.

• “Time Travel“ führte uns
in einer spannenden Zeit-
reise im 5D Kino zurück
in die Geschichte Wiens.

• Im Schloss Schönbrunn
besichtigten wir die
prunkvollen Innenräume
des barocken Habsbur-
gerschlosses. Auf dem
Weg in den nahegelege-
nen Tiergarten Schön-
brunn erwischte uns der
einzige heftige Regen-
schauer der Woche.

• Im ORF-Zentrum durften
wir alle Studios besichti-
gen, hinter die Kulissen
sehen und schließlich vor
und hinter die Kamera
treten, was sehr viel Spaß
machte.

• Schloss Belvedere bleibt
uns in Erinnerung, weil
hier der Staatsvertrag un-
terzeichnet wurde. Hier
kann man auch das be-
rühmte Originalgemälde
„Der Kuss“ von Gustav
Klimt sehen.

• In der Karlskirche sind wir
mit dem Lift in die Kuppel
hinaufgefahren und hat-
ten einen herrlichen Aus-
blick auf Wien. Der bei
Touristen beliebte Lift
hätte schon längst abge-
baut werden sollen.

• Eines der Highlights war
das Musical „Ich war noch
niemals in New York“.

• Der Prater war sehr aben-
teuerlich, da wir auf eige-
ne Faust ausrücken und
verschiedene Fahrgele-
genheiten ausprobieren
durften.

• Im Planetarium wurden
uns Sternbilder erklärt
und wie wir uns am Ster-
nenhimmel orientieren
können. In der abgedun-
kelten Kuppel mit sanfter

Hintergrundmusik hielten
einige von uns ein kleines
Schläfchen.

• Im Parlament waren wir
tatsächlich selbst Abge-
ordnete! Wir versuchten
sogleich die Hausübun-

gen abzuschaffen – leider
wurde unser Gesetzes-
entwurf abgelehnt.

• Wir besuchten auch Aus-
trian Power Grid und er-
fuhren, wie kompliziert
das mit dem Strom so ist.

Aktuell 08-2016_Layout 1  20.07.16  20:41  Seite 14

15 Kaiserwinkl aktuell · August 2016

ARBÖ Verkehrserziehung
Im April und Mai konnten
wir an unserer Schule die
ARBÖ Verkehrserziehung
unter der Leitung von Phi-
lipp Riccabona begrüßen. 

Der Risikoworkshop „Junge
Mopedfahrer im Blick“ er-
freut sich seit vielen Jahren
großer Beliebtheit. Inner-
halb von 6 Unterrichtsein-
heiten lernten die Schüle-

POLY neWS - POLY neWS - POLY neWS
ARBÖ Verkehrserziehung sowie

exkursion Stiegl Brauwelt und Hangar-7

rinnen und Schüler die Ge-
fahren der überhöhten Ge-
schwindigkeit und des Alko-
hol- wie Drogenkonsums in
Zusammenhang mit der Mo -
pedfahrt kennen. Unter Ein-
bindung aktueller Medienin-
halte und Übungen (Ge sprächs -
 pro to kolle, Videos, Zeitungs -
ausschnitte, Rauschbrille)
wurden der reflexive Um-
gang mit Alkohol und die
Notwendigkeit der Trennung
von Alkohol und dem Len-
ken eines Mopeds im Work-
shop fokussiert.

exkursion Stiegl Brauwelt
und Hangar-7

Am 6. Juni fuhren wir nach
Salzburg, um die Stiegl
Brauwelt zu erkunden. Der
erste Weg in die Bier-Aus-
stellung führte über Stie-
gen, schließlich trägt die
Stieglbrauerei deshalb ih -

ren Namen. 1492 wiesen
die namensgebenden Stie-
gen den Weg zum Wasser
des Almkanals – seit 1992
leiten Stiegen in die Ge-
mäuer der ehemaligen Mäl-
zerei zu einer besonderen
Bierausstellung. Weiter ging
es zum Stiegl Braukino mit
einem 270-Grad Rundum-
Blick, welcher uns ein Ge-
fühl vermittelte, mittendrin
zu sein. Ein Blick in die
Hausbrauerei und in den
Verkostungskeller bzw. den
Fassreifekeller oder in die
Würzepfanne durfte natür-
lich auch nicht fehlen. Der
Ausstellungsteil des Stiegl-
Brauwelt Museums zeigt
auf 400 m² die Geschichte
der Stieglbrauerei. Ab-
schließend ließen wir uns
bei herrlichstem Frühsom-
merwetter im Gastgarten
ein köstliches Mittagessen
schmecken und konnten
ein Gratisgetränk verkos-
ten. Auch die Gratisge-
schenke konnten zum
Schluss im Braushop abge-
holt werden. Wir bedanken
uns bei der Stiegl-Brauwelt
für die Gastfreundschaft und
die perfekte Organisation!
Da der Weg nicht weit ist,
machten wir uns nach dem
Mittagessen zu Fuß auf zum
Hangar-7. Dort angekom-
men, besichtigten wir auf
eigene Faust den Hangar-7
und ließen die Welt von
„Red Bull“ auf uns wirken. 
Alles in allem war dieser
Tag ein wunderschöner und
interessanter Ausflugstag,
der uns allen sehr positiv in
Erinnerung bleiben wird.

Ulrike Gesslbauer

Ausführung sämtlicher Baumeisterarbeiten
Kleinste Regiearbeiten bis Großprojekte

6345 KÖSSEN/TIROL
Klobensteiner Str. 33

www.schrollbau.at
Tel. 05375 / 6221
office@schrollbau.at
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Das Wetter spielte nicht
recht mit, also musste der
Kaiserwinkl Lichterzauber
mit der Gruppe Kasalla ab-
gesagt werden. Doch gera-
de zu diesem Lichterzauber
waren mehrere Busse mit
Gästen angereist, die, wie
im Vorjahr,  die Kölner Band
„Kasalla“ live am Walchsee
erleben wollten. 
„Kasalla sind unser Werbe-
botschafter in Nordrhein-
Westfallen“, sagt Obmann
Gerd Erharter. Im Vorjahr

waren die fünf Jungs erst-
mals in den Kaiserwinkl ge-
kommen und so begeistert
davon, dass sie auch heuer
mit Familien und Freunden
angereist und eine Woche
geblieben sind. „Man kann
hier so viel machen, auch
wenn das Wetter mal nicht
ganz den Erwartungen ent-
spricht“, sind sich die Band-
mitglieder einig. Paragleiten
und Canyoning stand auf
dem Programm und ebenso
Wanderungen auf die umlie-
genden Almen. Um die mit-
gereisten Fans nicht zu ent-
täuschen, wurde kurzerhand
ein Konzert im Seehotel ge-
plant und die Stimmung

dabei war grandios. Mit
Hilfe der sozialen Netzwerke
im Internet konnten schließ-
lich alle angereisten Gäste
erreicht werden und die
Seetenne war brechend
voll. Die selbst komponier-
ten Lieder, gesungen in rei-
nem Kölsch, sind für Tiroler
zwar kaum zu verstehen, der
Sound reißt aber trotzdem
mit. Und im nächsten Jahr
werden Kasalla auf jeden
Fall wieder beim Kaiserwinkl
Lichterzauber dabei sein. 

Mit Berichten und Fotos von Brigitte eberharter

TOURISMUSVERBAND KAISERWINKL

Topband Kasalla in der Seetenne

Die Kölner Jungs nach dem tollen Konzert   

Die Fans – Groß und Klein –
sangen mit und kannten all
die Ohrwürmer von Kasalla

Kasalla hautnah erleben – das war nur in der Seetenne möglich.

Die Jungs von Kasalla vor ihrem Auftritt im Seehotel. 
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Im Kaiserwinkl steht wieder
jeden Mittwoch der Lichter-
zauber auf dem Programm.
Mit der Gruppe „Cookie Jar“
hat dieses einzigartige
Event begonnen und eines
der Highlights ist sicherlich
Christoph Steinbach, der
am 3. August auftritt. Der
gebürtige Kitzbüheler lebt
seine Begeisterung für den
Boogie und bringt sicherlich
damit den Walchsee zum
Beben. 
Einzigartig ist die heurige
Lichtershow, die auch von
Feuerelementen untermalt
und von bombastischer
Musik begleitet wird. Um die
Effekte optimal genießen zu
können, nimmt man seinen
Platz am besten auf der Lie-
gewiese im Bereich des See
la Vie ein, also direkt unter
dem Lichtstrahl, der ständig
seine Farbe und Gestalt än-
dert. 
Vor und nach dem Lichter-
zauber gibt es jeweils Live-
musik und natürlich kann
man sich auch kulinarisch
verwöhnen lassen. Genie-
ßen Sie doch auch die Cock-
tails – mit oder ohne Alkohol
– die Berni Geisler vom

Alpenhof  und  Christian Wil-
dauer vom Wildauerhof aus-
schenken, sowie die
Schman kerln des See la Vie.
Der nächste Lichterzauber
steht am 3. August auf dem
Programm, packen Sie also
ihre Picknick-Decke oder
den Campingsessel und ver-
bringen Sie einen geselli-
gen, unvergesslichen Abend
am Walchsee. 

Das Musikprogramm startet
um 20 Uhr, Chillen am Ufer
ist bereits früher angesagt.
Etwa um 22 Uhr – mit Ein-
bruch der Dunkelheit – be-
ginnt die Feuer- und Laser-
show. Der Eintritt ist gratis. 

nächste Termine für den
Kaiserwinkl Lichterzauber: 
03.08. mit Christoph Stein-
bach Duo
10.08. mit Sixtie Beats
„unplugged“
17.08. mit The Fancy Blues
Band
24.08. mit Flous Tonradoo
& The Mighty Beat Foundati-
on
Ausweichtermin bei
Schlechtwetter jeweils 
donnerstags

Mitten im Zauber des Lichts

Am 4. September 2016 wer-
den bei der Challenge
Walchsee-Kaiserwinkl die
prestigeträchtigen ETU Eu-
ropean Championships
über die Mitteldistanz aus-
getragen.
Gegen Ende des Sommers
steht wiederum der Triath-
lon am Walchsee auf dem
Programm. Heuer bereits
zum  siebenten Mal! Für die
Region bedeutet dies ein
Nächtigungsplus und eine
Verlängerung der Sommer-
saison. Viele Betriebe
haben sich bereits auf die
Bedürfnisse der Sportler
eingestellt und es profitie-
ren beide Seiten davon. 
Die Challenge Walchsee-
Kaiserwinkl bietet wieder-
um eine Plattform, um den
Kaiserwinkl in die Welt zu
tragen. Hunderte Sportler

sind zum Großteil zusam-
men mit Freunden und der
Familie unterwegs und pos -
ten in den sozialen Netzwer-

ken ihre Eindrücke aus un-
serer Heimat. Wie die Erfah-
rung zeigt, kommen immer
wieder welche davon auch

in ihrer Urlaubszeit in den
Kaiserwinkl. 

Die Triathlon-Family ist zu Gast im Kaiserwinkl

Schwimmen, radfahren und laufen – der Kaiserwinkl eignet sich hervorragend für den Triathlon 

Einzigartig ist die Show aus Licht, Feuer und Musik    

Decke oder Sessel mitnehmen und den musikalischen Abend
am Walchsee genießen 
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Dienstag, 16. August
Hl. Stephan
07:00 Hl. Messe – Josef u.
Notburga Einwaller u. †
Angeh.

Mittwoch, 17. August
09:00 Hl. Messe im AW –
Jakob Dreier z. Gebtg.A.

Donnerstag, 18. August
19:00 Hl. Messe

Freitag, 19. August
Hl. Johannes Eudes
19:00 Hl. Messe – anschl.
Anbetung bis 19:50

Samstag, 20. August
Hl. Bernhard v. Clairvaux
09:00 Hl. Messe in Kloben-
stein – Fam. Kaspar He-
chenbichler; Michael Land-
egger (Silbernagl Michei);
Maria Hechenbichler
(Hoim büchl-Bichlach)
14:00 Taufe Florian Aber-
ger-Grander; Mali u. Henri
Brünoth
18:30 Rosenkranz
19:00 Vorabendmesse –
Rosa Ritzer; Judith u. Peter
Alber

SOnnTAG, 21. August
21. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Pfarrgottesdienst

Montag, 22. August
Maria Königin
19:00 Hl. Messe – Her-
mann Landegger; Kathi
Obinger

Dienstag, 23. August
Hl. Rosa von Lima
07:00 Hl. Messe

Mittwoch, 24. August
Hl. Bartholomäus
09:00 Wortgottesfeier im
AW

Donnerstag, 25. August
Hl. Ludwig; Hl. Josef v. Cala-
sanz
19:00 Hl. Messe

Freitag, 26. August
09:00 Hl. Messe in
Schwendt; am Abend keine
Hl. Messe 

Samstag, 27. August
Hl. Monika
09:00 Hl. Messe in Kloben-
stein – Herbert Schlechter
u. † Angeh.
14:00 Trauung Nothegger –
Tremmel
18:30 Rosenkranz
19:00 Vorabendmesse –
Elisabeth Plangger u. An -
geh.; Elisabeth u. Thomas
Obinger u. Frieda u. Micha-
el Kronbichler u. † Geschw.

SOnnTAG, 28. August
22. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Pfarrgottesdienst

Montag, 29. August
Enthauptung Johannes des
Täufers
19:00 Hl. Messe

Dienstag, 30. August
07:00 Hl. Messe

Mittwoch, 31. August
09:00 Hl. Messe im AW –
Maria Waldner

Beichtgelegenheit: Freitag von 19:00–19:30 Uhr
Samstag von 18:15–18:45 Uhr

Tauftermine:

Sonntag 07.08. und 11.09.2016, um 11:15 Uhr
Samstag 20.08. und 24.09.2016, um 14:00 Uhr

Ew. Licht brennt f. Maria
Ebersberger und Eltern

Montag, 1. August
Hl. Alfons Maria von Liguori
19:00 Hl. Messe – Zenzi
Schwentner z. St.A.; Martin
Filzer u. Franz u. Maria
Gründler

Dienstag, 2. August
Hl. Eusebius;
Hl. Petrus Julianus Eymard;
07:00 Hl. Messe – Mathil-
de Freylinger

Mittwoch, 3. August
09:00 Hl. Messe im AW

Donnerstag, 4. August
Hl. Johannes Maria Vianney
19:00 Hl. Messe

Freitag, 5. August
Herz-Jesu-Freitag
Weihetag der Basilika Santa
Maria Maggiore in Rom
Krankenkommunion bitte
im Pfarrhof melden: 6244
08:00–18:00 einladung zu
Stille und Anbetung in der
Kapelle im Pfarrhof
19:00 Hl. Messe – auf be-
stimmte Meinung  – anschl.
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Gottesdienstordnung Pfarre Kössen August 2016
Wir laden ein, mit uns zu beten und zu feiern.

Wegen Urlaub ist das Pfarrbüro
vom 03.08. bis 19.08. geschlossen!
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Danksagung
Herzlichen Dank allen, die unsere liebe Mami,

Frau Martha Nothegger
* 27.08.1933     † 04.07.2016

auf ihrem letzten Weg begleitet haben und uns auf diesem schweren Weg Trost spendeten.

Besonders danken wir:
Herrn Pfarrer Rupert Toferer, dem Kirchenchor und den Ministranten, der Vorbeterin,

den Kassettlfrauen, dem Sozial- und Gesundheitssprengel, Dr. Ulrike Forst und Dr. Manfred Forst
sowie den Ärzten und Schwestern des Krankenhauses St. Johann i.T.

Danke für alle Blumen-, Kerzen- und sonstigen Spenden sowie persönlichen Zuwendungen.

Die TrauerfamilieSchwendt, im Juli 2016

Leuchtende Tage,
nicht weinen weil sie vorüber,

sondern danken, dass sie gewesen.

Danke
Bettina Tinney-von Holst

* 8.2.1970          † 2.7.2016

Tief berührt von der Anteilnahme
bei der Verabschiedung unserer lieben Tina

sagen wir auf diesem Wege
allen Freunden und nahestehenden Menschen

herzlichen Dank.

Dirk und Marcus

Danke für die Kondolenzeinträge und das Entzünden 
der Gedenkkerzen.

Kössener helfen Kössenern
Da in letzter Zeit der Spen-
deneingang zurückgegan-
gen ist, freut es uns ganz
besonders, dass es eine
neue Initiative gibt. Herr
Christian Harasser, Autover-
leih, hat sich bereit erklärt,
pro gefahrenem Kilometer
seiner Leihautos 3 Cent zu
spenden. Das klingt nicht
viel, aber im Laufe eines
Jahres kommt dabei doch
allerhand zusammen und
vor allem zählt dabei der

gute Wille. Es ist schön,
dass sich junge Leute Ge-
danken darüber machen,
wie sie anderen helfen kön-
nen.
Wir werden selbstverständ-
lich über diese Aktion wei-
terhin berichten und bedan-
ken uns im Voraus ganz
herzlich bei Christian Ha-
rasser für diese tolle Idee.

Vroni Braun
im Namen des Teams

Kössener helfen Kössenern
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Zu unserer Pumpenweihe
konnte Kommandant Se-
bastian Grandner Bürger-
meister Vinzenz Schlechter,
unsere Fahnenpatin Dr.
Loni Hechenbichler, Ab-
schnittskommandant Ernst
Stöckl und Gemeinderat
Emanuel Daxer und ÖR
Sepp Hechenbichler sowie
die benachbarten Feuer-
wehren und die Kössener
Vereine sowie zahlreiche
Besucher recht herzlich be-
grüßen. Nach der Anspra-
che durch den Komman-
danten und dem Grußwort
des Bezirkes weihte unser
Pfarrer Toferer die neue
Pumpe.
Die Anschaffung der neuen
Pumpe war notwendig, da
unser alte Pumpe verspä-
tet, aber in Folge der Hoch-
wassereinsätze einen Mo-
torschaden hatte und eine
Reparatur nicht mehr sinn-
gemäß war. Die alte Pumpe
wurde 1997 angeschafft
und damals hatte die Feuer-
wehr Bichlach öS 75.000,–
aus der Feuerwehrkasse

dafür selbst bezahlt.
Bei der neuen Pumpe han-
delt es sich um eine Hoch-
leistungspumpe der Marke
Rosenbauer FOX 3 mit 65
PS/50 kW und einer Pum-
penleistung von 1500 l/
min bei 10 bar und wurde
uns von der Gemeinde und
dem Land Tirol finanziert.
Wir hoffen, die Pumpe leis-
tet für die Feuerwehr Bich-
lach und die Bevölkerung
gute Dienste und funktio-
niert lange.
Die Feuerwehr Bichlach be-
dankt sich bei Herrn Pfarrer
Toferer für die feierliche Ge-
staltung der Weihe, bei
Familie Hans und Christa
Exenberger, bei Christine
Hörfarter für die schönen
Gestecke auf der Pumpe
und dem Ehrentisch, und
bei allen Besuchern des
Festes sowie bei allen Feu-
erwehr-Kameraden und de -
ren Frauen, die mitgeholfen
haben, dass unser Fest wie-
der gut verlaufen ist.
Danke!

Das Kommando

Freiwillige Feuerwehr
Bichlach

Theaterfahrt zum Musical „OLIVeR!“
Samstag, 29.10.2016, Landestheater Innsbruck
Die Tiroler Frauen OG Kössen organisieren diese Theater-
fahrt für alle Interessierten, ob Groß oder Klein –
auch Nicht-Mitglieder sind herzlich eingeladen!
Informiert bitte auch eure Freunde/Bekannten ...
... vielleicht wäre es auch eine nette Geschenkidee?
Anmeldung noch möglich bis Ende August
(danach noch Restkarten) bei:
bei Monika Beyer, Tel. 0676 82337237
Auf zahlreiche Teilnahme freuen sich die Tiroler Frauen.

(Foto @ Rupert Larl)

Tiroler Frauen OG Kössen
Flohmarkt 

Wir möchten nochmals an
unseren traditionellen Floh-
markt erinnern:

Großer Flohmarkt
Sonntag, 7. August 2016

ab 13:00 Uhr
im Veranstaltungszentrum

Kaiserwinkl
bei jeder Witterung!

Gerne nehmen wir noch gut
erhaltene und saubere
Flohmarktartikel an.
Bitte keine unbrauchbaren
(kaputte oder schmutzige)
„Waren“ abliefern, denn die
Entsorgung kostet viel Geld

und schmälert den Erlös,
den wir wie immer aus-
schließlich für gute Zwecke
investieren wollen.
Besonders dankbar sind
wir für ganz viele Kuchen-
und Tortenspenden!

Abgabe beim VZK:
FR. 05.08.16, 16–19 Uhr
SA. 06.08.16, 09–12 Uhr

Wir freuen uns auf „gute
Geschäfte“ bei hoffentlich
entsprechend gutem Wet-
ter.
(Siehe auch Seite 2)

Angelika Schneider-Runge
Praxis für Podologie • med. Fußbehandlungen

Ich suche eine qualifizierte Fußpflegerin in Vollzeit oder Teilzeit

Gute Bezahlung ist gegeben. 
Bitte mit den üblichen Bewerbungsunterlagen an meine Anschrift:

Grassauerstraße 6 • 83236 Übersee • Tel. 0049 8649 986410
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Familienzentrum Kaiserwinkl
Da wir immer wieder gefragt
werden, was das Familien-
zentrum eigentlich ist, wol-
len wir die Sommerpause
nutzen, um uns ein biss-
chen näher vorzustellen.

Das Familienzentrum Kai-
serwinkl ist ein gemeinnüt-
ziger Verein mit der Aufga-
be, Familien-unterstützen-
de Angebote in die Kaiser-
winkler Gemeinden zu brin-
gen. Vorstand und aktive
Mitglieder arbeiten gemein-
sam an der Organisation
von Vorträgen, Workshops
und Spielgruppen, sowie
dem Erhalt einer Kinderkrip-
pe.

Das Familienzentrum Kai-
serwinkl ist da für Kinder,
(werdende) Eltern, Mütter,
Väter und andere Bezugs-
personen von Familien.

Unsere Ziele sind:
• die Förderung der Kinder-

und Familienfreundlich-
keit unseres Umfeldes

• die Stärkung der Eltern-
kompetenz

• die Unterstützung der
Eltern in ihrer Eltern-
rolle

• die Ermöglichung frühzei-
tiger sozialer Kontakte
und Gruppenerlebnisse

für Kinder
• die Vernetzung bestehen-

der Einrichtungen
• die Vernetzung der Gene-

rationen
• die Förderung der Verein-

barkeit mit Familie und
Beruf

Mit der Mithilfe von einzel-

nen Personen, Betrieben
und Institutionen wird unse-
re Tätigkeit möglich. Ein
herzliches Dankeschön für
die Unterstützung wollen
wir weitergeben an:
• die Sparkasse Kössen-

Schwendt
• das Katholische Bildungs-

werk Kössen
• das Eltern-Kind-Zentrum

Salzburg
• die Büchereien Walchsee

und Kössen
• den 4 Kaiserwinkler Ge-

meinden 
• unseren Sponsoren
• all den aktiven und unter-

stützenden Mitgliedern

Wir wünschen euch einen
wunderschönen Sommer
und freuen uns schon da-
rauf, euch bald das Herbst-
programm präsentieren zu
dürfen!

Euer
Familienzentrums- Team
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Am Freitag, 8. Juli 2016,
fand die Gerätehaus- &
Fahnenweihe der Freiwilli-
gen Feuerwehr Walchsee
statt. Der Festakt war –
Dank des schönen Wetters,
der tollen Musik und natür-
lich der Mithilfe der zahlrei-
chen freiwilligen Helfer und
Feuerwehrmitglieder – eine
gelungene Veranstaltung.
Der Kommandant der Frei-
willigen Feuerwehr Walch-
see, ABI Jakob Fuchs, konn-
te zahlreiche Ehrengäste aus
der Politik, des Landes- und
des Bezirksfeuerwehrver-
bandes, die Gemeinderäte,
die Feuerwehren, die Verei-
ne der Gemeinde Walch-

see, die Vertreter der aus-
führenden Firmen,  die Fah-
nenpatinnen (Frau Caroline
Gräfin von Arco-Zinneberg
und Frau Barbara Fuchs),
die Fahnenbandspenderin-
nen und viele mehr zum
Festakt begrüßen.
Das Fest einer Gerätehaus-
& Fahnenweihe gehört in
der geschichtlichen Ent-
wicklung der verschiedenen

Vereine und von zahlrei-
chen Körperschaften sowie
Interessensvertretungen zu
den ganz großen Höhepunk-
ten des Gemeinschaftsle-
bens. Eine Fahne zählt zu den
kostbarsten und ausdrucks -
vollsten Zeichen ei ner Ge-
meinschaft. Sie  dokumen-
tiert nicht nur das Alter und
die historisch gewachsene
Bedeutung einer Gemein-
schaft, sie ist zugleich Sinn-
bild für unverzichtbare
menschliche Tugenden, sie
ist Ausdruck des Geistes,
der in einer Gemeinschaft
herrscht und somit ein be-
deutsames, Identität stif-
tendes Symbol. Sie ist ein

sichtbares Zeichen für Zu-
sammengehörigkeit und
verpflichtet auch zur Treue
und Kameradschaft.
Es sind tragende Werte un-
seres menschlichen Zu-
sammenlebens, unserer
Solidarität, unseres „Wir-
Gefühls“. Zudem ist jede
Fahne ein „Unikat“, d.h., es
gibt sie kein zweites Mal.
Unsere Fahne wurde 1955

Freiwillige Feuerwehr
Walchsee

Feuerwehrfest 8./9. Juli 2016

geweiht und weil uns diese
Werte, die gerade die erste
Fahne vermittelt, so wichtig
sind, wollen wir diese als
Vermächtnis bewahren und
in unserem neu errichteten
Seminarraum als Mittel-
punkt hinter Glas für künftige
Generationen aufbewahren. 
Denn die 60 Jahre sind auch
an der Fahne nicht ganz
spurlos vorüber gegangen,
so wurde sie im Jahre 2000
bei der Firma Fahnen-Gärt-
ner in Mittersill, die uns
auch die neue Fahne fertig-
te, restauriert, dort wurde
uns mitgeteilt, wenn ihr
diese wertvolle Fahne erhal-
ten wollt, sollte sie nicht
mehr lange den Widrigkei-
ten des Wetters ausgesetzt
werden. So gingen wir im
Jahre 2013 daran, eine
neue Fahne anzuschaffen,
um sie für die 120 Jahr- und

die Einweihungsfeier 2015
fertig zu haben. Doch der
Unfall vom Rudi, der als
Stellvertreter einer der
Haupt-Initiatoren war, ließ
uns innehalten, vieles war
nicht mehr wichtig, gerade
die Termine, was ist schon
eine Jahreszahl. Denn wir
wünschten uns, dass er bei
dieser Feier dabei sein
kann und Gott sei Dank, er

war dabei. „Rudi“, wir sind
sehr, sehr froh, dass du teil-
nehmen konntest. Wir ALLE
wünschen dir weiterhin eine
gute Genesung, auf dass
du uns als Freund und Ka-
merad den Werten der Fah -
ne und somit der Kamerad-
schaft verbunden bleibst. 
Liebe Leser, wir sind stolz
auf unsere Fahnen unserer
Kameradschaft und unse-
ren Leitspruch „Gott zur Ehr
dem Nächsten zur Wehr“,
der auf unseren Fahnen
steht und dem wir auch seit
Jahrzehnten und weiter fol-
gen werden.
Es wurde nicht nur die neue
Fahne der FF Walchsee ge-
weiht, sondern auch der
Um- und Erweiterungsbau
der Sozialräume der Wehr.
Allen voran möchten wir
uns hier bei der Gemeinde
Walchsee, dem Land Tirol

(LR Josef Geisler) sowie
dem Landesfeuerwehrinspek -
tor  DI Alfons Gruber für die
Anerkennung der Notwen-
digkeit dieser Adaptierungs -
arbeiten inkl. den getätig-
ten Hochwasserschutzmaß-
nahmen bedanken. Um Ka-
tastrophen und Schäden wie
aus den Jahren 2002 und
2013 in Zukunft zu vermei-
den. Das Hochwasser 2013
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setzt klare Zeichen, dass wir
was unternehmen bzw. dass
wir eine Lösung finden müs-
sen, damit der Gemeinde-
bauhof betriebsbereit bleiben
kann und auch die Räum -
lichkeiten der Einsatzkräfte
nicht zu einem Einsatzort
werden. Nach Sondierungs-
gesprächen mit der Gemein -
de, dem Land Tirol und dem
Landesfeuerwehrverband
wurde dieses Projekt ge-
startet. Im Jahr 2014 wurde
es projektiert und in der Ge-
meinde unter Zusage der Sub -
vention des Landes Tirols
budgetiert. Es wurde ebenso
ein Bauausschuss gegrün-
det, der aus 5 Feuerwehrmit-
gliedern und einem Vertreter
der Gemeinde Walchsee (Bau -
amtsleiter) besetzt wurde.
Die Bauarbeiten konnten
im Frühling 2015 begonnen
werden und die Firstfeier

wurde bereits im Mai 2015
gefeiert. Die Arbeiten konn-
ten größtenteils an regiona-
le Firmen vergeben werden.
Insgesamt hat die FF Walch-
see über 3500 Arbeitsstun-
den in diesen Bau inves-
tiert. Ebenso wurde die ge-
samte Inneneinrichtung aus
der Kameradschaftskasse
und Gönnern finanziert.
An dieser Stelle möchten
wir ein ganz großes Danke-

schön der ganzen Mann-
schaft für den beispielhaf-
ten Einsatz übermitteln.
Ebenso gilt dieser DANK
allen ausführenden Firmen
für die fachkundige Unter-
stützung bei der Planung
und Ausführung dieser
Maßnahmen. Danke!
Die NEUE Fahne unserer
Wehr unter der Begleitung
des Fähnrichs und den bei-

den Fahnenpatinnen (Frau
Caroline Gräfin von Arco-
Zinneberg und Frau Barbara
Fuchs), die Feuerwehrju-
gend-Fahne (gespendet von
Frau Barbara Fuchs) und
der Um-/Zubau des Geräte-
hauses wurde durch Herrn
Pfarrer Johann Kurz und
Feuerwehrkurat Thomas
Schwarzenberger geseg-
net. Die Feierlichkeit wurde
von der Bundesmusikkapel-

le Walchsee und den anwe-
senden Wehren und Verei-
nen umrahmt. Danke an alle.
Den anwesenden Vereins-
fahnen wurde zu diesem
Anlass durch unsere Fah-
nenbandspenderinnen ein
Erinnerungsband überge-
ben. Den Ehrengästen
wurde die Ehrengeschenke
zur Erinnerung dieses Fest-
aktes/Geschichtstages der
FF Walchsee überreicht.
Dieser Tag der Feuerwehr
Walchsee wurde nach die-
ser sehr festlichen Zeremo-
nie im Festgelände gebüh-
rend gefeiert. Die Bundes-
musikkapelle Walchsee un-
terhielt das Festpublikum
bis 21 Uhr. Anschließend
wurde mit der Gruppe „Tiro-
ler Kracher“ in die Nacht
hin ein gefeiert.

Am Samstag, 9. Juli 2016,
fand das Benefizfest der
Freiwilligen Feuerwehr
Walchsee statt. Dieser wun-
derschöne Sommertag wur -
de bereits am Nachmittag
mit Kaffee und Kuchen und
dem sehr beliebten „Kin-
dernachmittag“ gestartet.
Die große Hüpfburg in Form
eines Feuerwehr-Fahrzeuges

war für die „Kids“ das High-
light. Die „Ross kogel buam“
sorgten am Abend für fröhli-
che Fest-Stimmung im sehr
gut besuchten Festzelt für
die Besucher/Freunde und
Gäste aus Nah und Fern. An
dieser Stelle möchten wir uns
im Namen der FFW für die
großzügigen Spenden zu-
gunsten unseres Kameraden
bedanken. Dies bewies wie-
der einmal mehr die Hilfs-
bereitschaft der Walchseer
und generell aller Kameraden. 
Die Feuerwehr Walchsee
bedankt sich bei allen Feu-
erwehrmitgliedern und Hel-
fern, bei den Sponsoren, bei
allen, die zu diesem Fest-
akt beigetragen haben,  bei
den Anrainern für ihr Ver-
ständnis sowie bei allen
Gästen für den reibungslo-
sen Ablauf des Festes und
freut sich schon auf das
Festwochenende 2017.
Der gesamte Reinerlös des
Benefizfestes wird unserem
Kameraden „Rudi“ übergeben.
Danke den Festbesuchern
für das zahlreiche Erschei-
nen und die großzügigen
Spenden.

Danke! 
Kommando der FF Walchsee

Fachwerkstätte und Verkauf
von Motor-, Kreissägen, Schneefräsen, Rasenmäher und Waldarbeiterbedarf

6330 Kufstein · � 05372/65132

Achtung!
Betriebsurlaub
vom 18.08.2016 
bis 04.09.2016

Forsttechnik Huber
Geschäftsführer Martin Huber GmbH
Forsttechnik Huber

GmbH
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Seniorenbund Schwendt Seniorenbund & Kameradschaft

nachruf
Martha nothegger †

Die Ortsgruppe Schwendt trauert
um Martha Nothegger, die am
4. Juli 2016 plötzlich nach länge-
rem Leiden im 83. Lebensjahr ver-
storben ist.
Die „Aufschnoat Martha“, wie sie allseits genannt
wurde, war 25 Jahre im Seniorenbund Schwendt Mit-
glied, davon von 1999 bis 2008 auch im Ausschuss
tätig. Leider wurde sie nach dem Ableben ihres Gatten
Sepp kränklich, wovon die sich nie mehr richtig erholte.
Liebe Martha, wir danken dir im Namen des Senioren-
bundes für die unzählig geleisteten Stunden, die du für
den Verein geleistet hast, möge es dir der Herrgott in
einer anderen Welt hundertfach vergelten.

Ruhe sanft in Frieden.

Frieda Schwendtner
im Kreise der 75er

Am 20. Juni 2016 feierte
Frieda Schwendtner ihren
75. Ehrentag. Obfrau Resi
mit Vize Marg ret überreich-
ten ein Geschenk mit den
besten Grüßen des Senio-
renbundes.
Da Frieda stets mit viel
Freude und bester Laune
bei sämtlichen Veranstal-
tungen gerne mit dabei ist,
hatten wir auch Gesprächs-
stoff in Hülle und Fülle.
Auch verwöhnte sie uns mit
Kaffee und Kuchen sowie
reichlich mit Getränken.
Liebe Frieda, wir wünschen
Dir für die Zukunft weiterhin
alles Gute, vor allem Ge-
sundheit, bedanken uns
ganz herzlich für die nette

Geburtstagsfeier und hof-
fen, dass du weiterhin noch
oft bei den verschiedenen
Veranstaltungen, sei es bei
Wanderungen, Ausflügen
oder Seniorennachmitta-
gen, stets mit dabei sein
kannst.

Das Geburtstagskind Frieda (li.)
mit Obfrau Resi

(Foto: Vizeobfrau Margret)

(Von links:) Kassier (Senioren) Anton Leitner, Jubilar Horst Kuren-
bach, Obm. Klaus, Obfr. Resi (Senioren), sowie Obm. Stv. Georg
Ritthaler (Kameradschaft)

75. ehrentag
Horst Kurenbach

Am 27. Mai 2016 waren
Obfrau Resi vom Senioren-
bundes Schwendt, Obmann
Klaus vom Kamerad-
schaftsbund Schwendt und
Kamerad Anton Leitner in
doppelter Funktion (Kassier
vom Seniorenbund und Ka-
merad), sowie der Vizeob-
mann der Kameradschaft,
Georg Ritthaler, beim 75.
Geburtstag des Kameraden
Horst Kurenbach in seiner
Urlaubshütte in Schwendt
eingeladen. (Seinen eigent-
lichen Geburtstag feierte er
am 12. 04.2016 in seinem
Heimatort in Königswinter
im engsten Familienkreis.)
Wir überreichten unsere Eh-
rengeschenke mit den bes-
ten Wünschen vom Vor-
stand beider Vereine, wo
Horst schon viele Jahre ein

treues Mitglied ist.
Seine Gattin Elisabeth ver-
wöhnte uns mit allerlei Ge-
tränken, servierte beste
Wiener Schnitzel und im An-
schluss gab es noch einige
Schnapserl für die Verdau-
ung. Wir feierten in fröhli-
cher Runde viele Stunden
beim Erzählen von alten
sowie neuen Begebenhei-
ten, wenn man bedenkt,
dass Horst mit seiner Gat-
tin schon über 43 (!) Jahre
jährlich viele Wochen in der
urigen Hütte in Schwendt
verbringt.
Abschließend bedanken wir
uns noch einmal für Speis
und Trank, wünschen dir, lie-
ber Horst, für die Zukunft
noch viele frohe Jahre im
Kreise deiner Familie, so-
dass ihr noch viele Jahre in
Tirol eure Freizeit verbrin-
gen könnt.

ALLES WAS DAS HERZ BEGEHRT UND
MORGENMUFFEL MUNTER MACHT.
UM NUR 10,80 EURO SCHLEMMEN!
MITTWOCH „LADIES DAY“ DA GIBT’S FÜR
DIE DAMEN EIN GLASERL PROSECCO GRATIS DAZU!
RESERVIERUNG VON VORTEIL!

TÄGLICH VON 800 –1100 UHR · MONTAG RUHETAG!
TELEFON 05374 5251 · WWW.ILGERHOF.COM

CAFÉ KONDITOREI PRASCHBERGER
WALCHSEE · DORFPLATZ
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ein  Firmenstandort mit Zukunft
Maria Treben naturprodukte GmbH in Kössen baut an der Hüttfeldstraße einen neuen Betrieb
Nach monatelangen Vorbe-
reitungen konnte nun im
Frühjahr 2016 mit dem Bau
des neuen Firmenstand -
ortes des Unternehmens
„Maria Treben Naturproduk-
te GmbH“ an der Hüttfeld-
straße in Kössen begonnen
werden. Derzeit laufen die
Arbeiten innen und außen
auf Hochtouren, im Herbst
2016 sollte der neue Fir-
menstandort fertig sein, so
die jetzige Geschäftsleitung
Kathrin Nothegger.

Als Geschäftsfläche stehen
nun 375 m² zur Verfügung.
Neben einem neuen Shop,
in dem die Naturprodukte
entsprechend präsentiert
werden sollen, stehen meh-
rere Büros, Verwaltung und
großzügige Lager- und Ver-
sandräume für die Logistik
am Programm.

Zu Beginn des Jahres 2003
wurde die Firma von Rosi

Nothegger gegründet. Es
ergab sich die Chance, „Ori-
ginal nach Maria Treben“
(geschützte eingetragene
Handelsmarke) Produkte in
Österreich zu vertreiben.
Damals wurde der Vertrieb
noch von zu Hause aus am
Achenweg durchgeführt. Ei-
nige Jahre später  wurde
dann das Geschäftsfeld
ins Dorf 45 verlegt.

Die Gründung der Firma
Maria Treben Naturproduk-
te Europa erfolgte dann im
Juli 2007. Da die registrier-
te Marke „Original nach
Maria Treben“ käuflich er-
worben wurde, konnte der

Vertrieb auf ganz Europa
(Versandhandel) ausgewei-
tet werden.

Im Jahre 2014 hat nun die
Tochter von Rosi, Kathrin
Nothegger, die Geschäfts-
leitung übernommen und
führt diese mit großem En-
gagement und jugendli-
chem Tatendrang aus.
Gleichzeitig wurde die
Firma in eine GmbH umge-
gründet. „In Österreich wer-
den wir in allen Landestei-
len eingeladen, um Vorträ-
ge und Präsentationen
durch bestens geschulte
Mitarbeiter abzuhalten“, er-
klärt Kathrin Nothegger.

Nach stetiger Produkt -
entwicklung und Markt -
erschließung wurde klar,
dass die Räumlichkeiten im
Dorf 45 nicht mehr ausrei-
chend waren.
Eine massive räumliche Ka-
pazitätserweiterung wurde

angestrebt, es erfolgte im
Frühjahr 2016 der Spaten-
stich für den Neubau der
Firmenzentrale an der Hütt-
feldstraße.

„Unsere Produktpalette
unter dem Markennamen
,Original nach Maria Tre-
ben‘ beschränkt sich längst
nicht nur auf den Schwe-
denbitter (Originalrezeptur).
Viele der Gesundheit för-
derlichen Cremen, Öle und
Tinkturen sind zwischen-
zeitlich erhältlich“, so Noth -
egger. „Die Rückbesinnung
auf die Natur ist ein bemer-
kenswerter deutlicher Trend
unserer Zeit. Seitdem ist es
uns eine große Freude, das
Vermächtnis der Frau Tre-
ben weiterzuführen.“

Kathrin und Rosi Nothegger
info@mariatreben.eu
www.mariatreben.eu

(jom.)

Fotos: Johann Mühlberger

Maria Treben Naturprodukte GmbH
Dorf 45 • 6345 Kössen • Tel. 05375 6032

info@mariatreben.eu • www.mariatreben.eu
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Maria Treben Naturprodukte Europa

(Foto: Bernard)
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Pensionistenverband Kössen
Seniorengymnastik

Mit den verschiedenen
Übungen der Senioren-Gym-
nastik können sich Senio-
ren fit halten. Sie ist eine ei-
genständige Bewegungs-
form, die die Altersverände-
rungen berücksichtigt. Sie
hilft die körperliche und
geistige Mobilität zu erhal-
ten oder zu verbessern.
Marianne Endstrasser  hat
im Alter von 50 Jahren ihre
Ausbildung zum Fit-Lehr-
wart erfahren und übt seit
nunmehr 20 Jahren diese
Tätigkeit aus. Nun hat sie
die Leitung der Senioren-
gruppe in die Hände von
Berta Leuhuber gelegt.
Aber so ganz wird sie uns
nicht verloren gehen. Sie
wird sich weiterhin mit der
Übungsteilnahme fit halten
und im Bedarfsfall als Ver-
tretung einspringen.

Beim letzten Übungstag
unter ihrer Leitung verab-
schiedete sich Marianne
mit einem Geschenk für
jeden und dankte für ihr Mit-
tun. Den Dank der Übungs-
teilnehmer überbrachten
Helga Kitzbichler und die
Obfrau des PVÖ-Kössen
Marlies Kahr mit lieben Ge-
schenken und sprachen ihr
Anerkennung aus für ihre
jahrelange Tätigkeit.

Tanzgruppe macht Ferien
Auch unsere Tanzgruppe
ging in die Sommerpause.
Beim letzten Übungstag
kamen Schulkinder, die mit
den Teilnehmern an lusti-
gen und zu besonderen
„Ins trumenten“ verwende-
te Gegenständen (große
Bälle, Plastikrohre) Rhyth-
mus bzw. „Töne“ erzeugten
und so zu einem spaßvollen
Saisonausklang führten.

Wanderungen
PVÖ-Bezirkswandertag
Am 19. Juni fand in Westen-
dorf der PVÖ-Bezirkswan-
dertag statt. Elf Wander-
freudige aus Kössen trotz-
ten Wind und Regen und be-
gaben sich auf die mittlere
Wanderstrecke von ca. 1 ½
Stunden. Zum Abschluss
wurde im Alpenrosensaal
Einkehr gehalten.

Wanderung zur Stoiben-
möseralm/Sauermöser-
alm/Taubensee
Eine weitere Wanderung
führte zur Stoibenmöser -
alm (1275 m),  auf einem
langgestreckten Hochpla-
teau gelegen. Weiter ging
es über die Sauermöseralm
zum Taubensee und zur
Taubenseehütte und nach
dem Mittagessen nach
Hause.

Wanderung aufs Kranzhorn
Bei idealem Wetter wander-
te eine große Teilnehmer-
zahl auf das Kranzhorn
(1368 m) am Erlerberg. In
ca. 1½ Std. erreicht man
die Kranzhorn-Alm, dann in
20 Min. über einen kurzen,
steilen Weg den Gipfel.
Dort wird man durch eine
herrliche Aussicht in die um-
liegende Bergwelt belohnt.
Am Gipfelplateau verläuft
die Grenze zwischen Tirol
und Bayern genau in der
Mitte, daher die Besonder-
heit von zwei Gipfelkreuzen.

Radfahren
Hinsichtlich des Wetters
mussten im Juni einige Ter-
mine abgesagt werden, je-
doch im zweiten Anlauf mit
der Fahrt nach Kufstein war
der Wettergott unseren Rad -
lern hold. Bei der letzten
Fahrt in Richtung Chiemsee
kamen sie aber vom Regen
in die Traufe. War es bei der
Abfahrt in Kössen noch tro-
cken,  so wurden sie unter-
wegs richtig „eingeweicht“.
So war der Juni nicht gera-
de „radfahrfreundlich“.

Highline 179 im Außerfern
Einen interessanten Ausflug
gab es Ende Juni ins Außer-
fern zur „Highline 179“, zur
längsten Fußgänger-Hänge-
brücke der Welt (406 m). In
ei ner Höhe von 114 m ver-
bindet sie die Ruine Ehren-
berg mit dem Fort Claudia.
Die  Schwindelfreien mar-
schierten über die Brücke
und zurück, andere unter-
nahmen eine Schifffahrt
über den nahen Heiterwan-
gersee. Die Heimfahrt ging
über Ehrwald, Garmisch-
Partenkirchen, Mittenwald,
Seefeld und Innsbruck.

Landeskegelmeisterschaft
5 Teilnehmer aus Kössen
von haben sich für die Tiro-
ler Meisterschaft 2016 am
22. Juni in Wörgl qualifi-
ziert. Die Mannschaftswer-
tung aller 9 Bezirke Tirols
wurde vom Bezirk Kitzbühel
gewonnen. Bester Einzel-
kämpfer wurde Heinz Exen-
berger aus Kössen als 3. in
der Tirolwertung.
Mit dieser Platzierung hat

Heinz die Qualifikation für
die Bundesmeisterschaft
geschafft. Die Ortsgruppe
gratuliert herzlich zum groß-
artigen Erfolg sowie auch
der Kegelmannschaft zur
erfolgreichen Teilnahme.

Runde bzw. halbrunde  Ge-
burtstage feierten im Juli:
Mayr Johann, Moserberg-
weg 50 – 75 Jahre
Lechthaler Elisabeth,
Staffen 1 – 75 Jahre
Druchleben Alfons, Moser-
bergweg 37 – 80 Jahre
und einen besonders ho -
hen Geburtstag:
Saar Anna, Thurnbichl 16 –
92 Jahre 
Die PVÖ-Ortsgruppe gratu-
liert herzlich und wünscht
viel Glück und Freude, vor
allem Gesundheit und noch
viele schöne Lebensjahre! 
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Pensionistenverband Kössen
Seniorengymnastik
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Ein wohl einmaliger Lecker-
bissen erwartet die Freunde
volkstümlicher Musik am
Samstag, 6. August, beim
Mairwirt in Schwendt. Zum
„Revival-Dämmerschoppen“
werden drei längst nicht
mehr aktive Gruppen noch
einmal auf der Bühne zu er-

leben sein: das „Kaiser-
winkl-Duo“ mit Ex-Bgm. Se-
bastian Haunholter + Simon
Heim, das „Orig. Kogl-Duo“
mit Jürgen + Matthias Kend-
linger und das „Alpina Quin-
tett“ mit Gerhard Kopp,
Franz Eberl, Georg Schwei-
nester, Josef Kendlinger und

Matthias Kendlinger, der
auch Initiator dieses Bene-
fiz-Konzertes ist.
Aufgrund der großen Nach-
frage (bereits mehr als 300
verkaufte Tickets) findet
das Revival nun im Zelt am
Musikpavillon statt! Die
„Klobnstoana“ werden das

Programm umrahmen. Wer
sich diese Gelegenheit
nicht entgehen lassen will,
sollte sich rasch Karten
unter Tel. 05375 2777 si-
chern. Die Einnahmen aus
dem Eintritt gehen zur
Gänze an den Sozialspren-
gel Kössen-Schwendt.

Einmalig: Revival am 6. August in Schwendt

Aktuell 08-2016_Layout 1  20.07.16  20:42  Seite 27



28Kaiserwinkl aktuell · August 2016

Kameradschaftsbund Kössen
70. Geburtstag von Obmann Martin Gründler

Unser Obmann Martin
Gründler feierte am 25.
Juni 2016 mit einer großen
Gästeschar im Restaurant
Euro-Camp seinen 70. Ge-
burtstag. Einige Vereinska-
meraden, Kassier Rainer
Schwarz sowie die beiden
Obmann stellvertreter An -
ton Sclechter und Hans
Schwentner überbrachten
die Glückwünsche des Ver-
eines und übergaben ein
Ehrengeschenk.
Zu diesem Fest waren auch
BO Hans Peter Koidl sowie
die Vereinsobleute aus
Schwendt, Walchsee, Ebbs
und Schleching anwesend. 
Seit 1997 leitet Martin
Gründler als Obmann die

Kössener Kameradschaft
sehr erfolgreich. Er versteht
es, die Kameradschaft
nicht nur zu leiten, sondern
auch Kameradschaft vorzu-
leben. Auch im öffentlichen
Gemeindeleben hat sich
Martin Gründler für Kössen
immer eingesetzt. Zahlrei-
che Auszeichnungen spre-
chen für seinen Einsatz und
die Wertschätzung.

Lieber Martin, wir danken
dir und deiner Familie für
das nett arrangierte Fest
und wünschen weiterhin
viel Glück, Gesundheit und
viel Spaß bei deinen diver-
esen Hobbys.

jom

(Von links:) Kassier Rainer Schwarz, Vizeobmann Hans Schwentner,
Jubilar Martin Gründler, Vizeobmann Anton Schlechter, Stefan Ber-
ger-Stöckl vom Euro-Camp                                          (Foto: Mühlberger)

Unser nachmittagsausflug
nach Maria Bühel

war ein voller erfolg!
Am 21. Juni starteten wir
bei herrlichem Wetter um
12:00 Uhr beim Veranstal-
tungszentrum Kaiserwinkl.
Unser erstes Ziel war die
Wallfahrtskirche Maria Bü -
hel, wo Pfarrer Jäger eine
wunderschöne Andacht für
uns zelebrierte. Anschlie-
ßend kehrten wir alle ge-
meinsam im „Wallfahrts-
Gasthof“ ein, wo wir gut be-
wirtet wurden und noch
ausgiebig mit Pfarrer Jäger
und Hedwig plaudern konn-
ten. Beiden gefällt der neue
Wirkungsbereich und sie
sehen es als schöne Aufga-
be, mit vielen Wallfahrts-
gruppen Gebete und Ge-
danken auszutauschen. An-
schließend fuhren wir zum
Wallfahrtsort Maria Plain,
wo uns ein Geistlicher
durch das Tor der Barmher-
zigkeit begleitete. Gestärkt
mit seinem Segen traten

wir frohgemut unsere Heim-
reise an.

Programmvorschau
05.08.: Theaterfahrt nach
Riedering 

Zur erinnerung
Unser Seniorensingkreis
trifft sich jeden letzten Don-
nerstag im Monat um
13:30 Uhr im Pfarrhof (oder
Feuerwehrhaus) zum ge-
mütlichen Singen und an-
schließender Einkehr beim
„Weinhansl“ (Hildegard
Gufler).
Interessierte Sänger sind
herzlich zu einem „Schnup-
pernachmittag“ eingela-
den. Texte sind vorhanden.
Weiters möchten wir darauf
hinweisen, dass in unserer
„Kegelgruppe“ noch Nach-
wuchs gesucht wird.
(Anfragen bei Lisi Wimmer,
Tel. 6553).

einen runden bzw. halb -
runden Geburtstag
feierten kürzlich:

Talin Rudolf (60)
Steiner Christine (65)
Nothegger Rosa (85)
Haitzmann Barbara (70)
Dreier Friederike (90)
Wir gratulieren diesen so -
wie  allen Geburtstagskin-
dern des Monats ganz herz-
lich und wünschen noch
viele schöne Jahre, beson-
ders aber Gesundheit und
Lebensfreude.

9. Kaiserwinkl Oldtimertage am 2. und 3. Juli in Kössen
Es war wieder eine schöne,
gelungene Veranstaltung,
der Dorfkern bebte, da war
was los in Kössen!
Besonders freuten sich alle
mit dem frisch getrauten
Brautpaar Franz und Geli

Gründler. Die beiden starte-
ten in einem wunderschö-
nen „Morgan“ in die gemein-
same Zukunft. Herzlichen
Glückwunsch! Die Oldimer-
freunde Kaiserwinkl und der
Kameradschaftsbund Kös-

sen mit Obmann Martin
Gründler möchten sich bei
der Musikkapelle sowie  bei
allen Teilnehmern, Zuse-
hern, Sponsoren, freiwilli-
gen Helfern sowie bei der
Polizei und den Freiwilligen

Feuerwehren Kössen und
Bichlach herzlichst bedan-
ken! Jeder hat dazu beige-
tragen, dass es ein so gro-
ßer Erfolg wurde.

Jakob Hintler und
Martin Gründler

Eine wahre Augenweide boten die blitz-blanken Oldtimer und wurden gebührend bewundert.
(Fotos: Karl Stemberger, Johann Mühlberger)

Das frisch getraute Brautpaar im „Morgan“
(Foto: Hubert Gründler)

neues vom
Seniorenbund Kössen

Gäbe es nicht die letzte Minute,
würde nie etwas fertig werden. (Mark Twain)
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Der Theaterstadl Walchsee
spielte eine Vor-Generalpro-
be vor einem internationa-
len Publikum. Obmann Jo-
hann Salvenmoser und
sein Team haben sich über-
legt, die 54 Asylbewerber in
Walchsee zu einer Vorstel-
lung einzuladen. 

Sie kommen aus den Län-
dern Afghanistan, Georgien,
Irak, Libanon, Syrien und
Kurdistan und sie sollen
merken, dass sie im Thea-
terstadl und im Dorfleben
willkommen sind.

Die ehrenamtlichen Beglei-
ter aus den Bereichen Bü-
cherei, Deutschkurs, Rad-
werkstatt, Drehscheibe,
Tafel Kössen und Pfarre
Walchsee sind mit den Asyl-
bewerbern zusammen ge-
kommen. Es war ein lustiger
Abend mit viel Herzlichkeit
und Dankbarkeit im Saal.
Vor allem die Kinder hatten
großen Spaß und sprechen
heute noch darüber.

Bevor die Vorstellung be-
gonnen hat, wurde die In-
haltsangabe des Stückes in
der Sprache Arabisch und
Farsi übersetzt. Mit Sicher-
heit haben sie vom Theater-
stück nicht alles genau ver-
standen, aber es war für sie
und auch für das Theater -
stadl-Team ein tolles Erleb-
nis. Eine willkommene Ab-
wechslung zum Alltag war
es für die Asylbewerber alle-
mal und eine neue Erfah-
rung, zu sehen, was denn
überhaupt so eine Dorfbüh-
ne macht. Sie haben sich
sehr über die Einladung ge-
freut und sogar als kleines
Dankeschön einen Kuchen
und einen Schnaps über-
reicht.

Der Theaterstadl Walchsee
ist der Meinung, man sollte
nicht nur reden, sondern
auch handeln.

(Die nächsten Spieltermine
des Theaterstadls finden Sie
auf Seite 37.)

Im Rahmen der Senioren-
stube im Altenwohnheim
haben wir am 15. Juni eine
Nachmittagsfahrt mit Ein-
kehrschwung unternom-
men. Unsere Fahrt führte
über Kufstein, Schwoich,
Bad Häring ins Brixental –
Kaffeepause in Westendorf
und über Kitzbühel wieder
zurück nach Kössen. Diese
Fahrt ist jährlich gedacht
als kleines Dankeschön an
alle GSD-MitarbeiterInnen,
Gönner und Unterstützer,
das Personal des Alten-
wohnheims und nicht zu-
letzt als eine Abwechslung
für die Bewohner. Rudi Talin

hat uns wie jedes Jahr wie-
der eine nette Fahrt zusam-
mengestellt und wir konn-
ten bei gutem Wetter diese
Fahrt genießen. Danke an
die Ortsstelle (dem Aus-
schuss) des Roten Kreu-
zes, die uns diese Fahrt
immer finanziert.
Da die Beteiligung von Jahr
zu Jahr nachlässt, werden
wir in Zukunft lieber einen
Rollstuhlausflug im Ort un-
ternehmen, dieser kann
kruzfristig und spontan ent-
schieden werden und ich
glaube, wir können auch
damit etwas Freude berei-
ten.

Unterschwendt 44 · 6385  Schwendt
Tel. 0 5375/23 30 · Fax 23 30-15

Mobil 06 64/4107788 
www.tischlerei-knoll.com

25 Jahre 
Tischlerei-Zimmerei Alois Knoll

Wir suchen ab sofort einen    Zimmerer- und 
Tischler-Lehrling

25 Jahre 
Tischlerei-Zimmerei Alois Knoll

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen!
Ihr Alois Knoll Team

Theaterstadl 
Walchsee

Rotes Kreuz 
Kössen

Gabi Willerscheid
Leitweg 2 • 6345 Kössen

Tel. 05375 6254
Öffnungszeiten:
Montag  10.00–18.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag  8.00–18.00 Uhr
Freitag  8.00–20.00 Uhr
Samstag  8.00–14.00 Uhr
Termine auch außerhalb der Öffnungszeiten auf Absprache möglich!

Gabi’s Haar Magie

Professionelle 
Haarverlängerung
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von Rechtsanwältin
Dr. Apollonia Hechenbichler

„Das Nottestament“
Irene macht mit ihrer Freundin Monika
und deren 18-jähriger Tochter Julia eine
Bergwanderung. Sie stürzt dabei un-

glücklich und verliert so viel Blut, dass sie Angst hat zu
sterben, bevor die Bergrettung eintrifft.
Angesichts des Todes sagt Irene zu Monika und Julia, dass
sie im Falle ihres Ablebens möchte, dass ihr früher gemach-
tes Testament nicht gelten solle und ihr Sparvermögen ihr
Neffe und ihren Schmuck ihre Nichte bekommen soll.
Ist diese mündliche Anordnung gültig und hat im Verlas-
senschaftsverfahren Bestand?
Die von Monika getroffene mündliche Anordnung ent-
spricht einem sogenannten Nottestament. Wenn eine un-
mittelbare Gefahr droht, dass der Erblasser stirbt, so kann
er mündlich oder schriftlich unter Beiziehung von zwei
fähigen zugleich anwesenden Zeugen testieren. Diese Ver-
fügung ist aber nur bis zu drei Monate nach dem Wegfall
der Gefahr gültig. Über Verlangen einer Person, der daran
gelegen ist, zum Beispiel eines gesetzlichen Erben, der auf-
grund des mündlichen Testamentes nicht zum Zug kom-
men würde, muss die mündliche letztwillige Anordnung
durch die übereinstimmenden Aussagen der zwei Zeugen
durch Vernehmung im Verlassenschaftsverfahren bestätigt
werden. Ist die Einholung einer solchen Bestätigung nicht
(mehr) möglich, weil etwa ein Zeuge selbst bereits verstor-
ben ist, ist die mündliche letztwillige Anordnung ungültig.
Das Erbrechtsänderungsgesetz 2015, das am 01.01.2017 in
Kraft tritt, regelt auch das sogenannte „Nottestament“ neu:
Die Notsituation wird nicht mehr nach objektiven Kriterien
beurteilt, es kommt vielmehr auf die Einschätzung durch
denjenigen an, der das Testament errichten möchte.
Mussten bisher beide Zeugen volljährig sein, so können ab
01.01.2017 auch mündige Minderjährige (14- bis 18-Jährige)
Zeugen eines Nottestamentes sein.
Im Zweifel wird nach Ablauf der Drei-Monats-Frist nicht
nur des Nottestament, sondern auch der im Nottestament
gemachte Widerruf einer letztwilligen Verfügung ungültig.
Irene überlebt dank des raschen Eintreffens der Bergret-
tung ihren Unfall und ist froh, in Ruhe noch einmal alles
überlegen und ihre letztwilligen Angelegenheiten mit pro-
fessioneller Hilfe regeln zu können. Das von ihr errichtete
Nottestament wäre zwar gültig gewesen, aber ihr Bruder
als gesetzlicher Erbe hätte das Testament wahrscheinlich
angezweifelt und Monika und Julia  hätten vor Gericht aus-
sagen müssen. Monika und Julia freuen sich natürlich in
ers ter Linie darüber, dass die Freundin wieder gesund
wird, aber auch, dass ihnen die Aussage vor Gericht und
die daraus wahrscheinlich folgende Feindschaft mit dem
Bruder erspart blieb.

Dr. Apollonia Hechenbichler
Rechtsanwältin

A-6345 Kössen · Bichlach 65a
Tel. 0664 4216004 · ra.hechenbichler@aon.at

Recht im Alltag§ Liebe Kössenerinnen und Kössener! 
Am 4. und 10. Juli fanden
Gemeinderatssitzungen
statt, bei denen wichtige
Entscheidungen getroffen
wurden. Ich möchte euch
gerne darüber informieren:

Reinhold Flörl als Vize-
Bürgermeister gewählt.

Am Montag, den 4. Juli
wurde unser Spitzenkandi-
dat Reini Flörl einstimmig
vom Gemeinderat zum Vize-
Bürgermeister von Kössen
gewählt. Er wird sich mit
aller Kraft für unser Dorf
einsetzen und gemeinsam
mit Bürgermeister Vinzenz
Schlechter, dem wir auf die-
sem Wege einen weiterhin
positiven Genesungsver-
lauf wünschen, die wichti-
gen Zukunftsprojekte ange-
hen. Reini, alles Gute in dei-
ner neuen, verantwortungs-
vollen Funktion, viel Energie
und Weitblick sowie das nö-
tige Glück, die richtigen Ent-
scheidungen für unsere
Heimat zu treffen!

Ausschüsse besetzt
Am 10. Juli wurden im Rah-
men einer Gemeinderats-
sitzung die Arbeitsaus-
schüsse besetzt. Diese
Gremien beraten über wich-
tige, in deren Zuständigkeit
befindlichen Themen, arbei-
ten Projekte aus und treffen
Entscheidungen. Sie sind
somit für die Handlungsfä-
higkeit und für die Zukunft
einer jeden Gemeinde sehr
wichtig. Man kann ruhig be-
haupten, dass sie das Herz-
stück der Gemeindepolitik
sind! Die Liste „Wir für
alle – ein Herz für Kössen“
darf auch hier eine tragen-
de Rolle einnehmen. 

Unsere 5 Gemeinderäte
sind folgendermaßen ver-
treten:
Reinhold Flörl: Vize-Bürger-
meister, Gemeinde-Vor-
stand, Planung, Ortsent-
wicklung und Tourismus,
Sportreferent. 
Adam Aigner: Obmann
Weg – Wasser – Kanal
(WWK), Planung, Überprü-
fung, Umwelt. 
Daniel Dax: WWK, Alten-
wohn- und Pflegeheim,
Sportreferent. 
Hans Knoll: Gemeinde-Vor-
stand, Obmann Ortsent-
wicklung und Tourismus,
Kunst und Kultur, Alten-
wohn- und Pflegeheim. 
Viktoria Mühlberger: Kunst
und Kultur, Umwelt. 
Die vollständige Besetzung
der Ausschüsse und Refe-
rate kann man auf der Ge-
meinde-Homepage
www.koessen.tirol.gv.at
oder auf unserer Seite
www.wirfueralle.at nachle-
sen. 

Wir möchten mit den 7
Mandataren der Bürger-
meisterliste Vinzenz
Schlechter, den 3 Vertre-
tern der Liste Bauern
Power, Emanuel Daxer und
Erwin Schweinester um-
sichtig und nachhaltig für
unser Kössen arbeiten und
sind ob der positiven und
konstruktiven Gespräche,
die im Vorfeld der konstitu-
ierenden Sitzungen statt-
fanden, sicher, dass uns
das gemeinsam gelingen
wird!

Adam Aigner, Obmann 
Wirtschaftsbund Kössen

(Von links:) Adam Aigner, Viktoria Mühlberger, Daniel Dax, Reinhold
Flörl, Hans Knoll
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Taekwondo Verein Kössen

1. Stubai Open
Am 18.06. fand zum ersten
Mal in Fulpmes die Stubai
Open statt. Mit unseren
Nachwuchskämpfern nah-
men wir an dem kleinen
Turnier teil, bei dem 160
Kämpfer aus vier Nationen
an den Start gingen. Der
Taekwondo Verein Kössen
konnte sich 1x Gold und 1x
Bronze sichern. Selina
Koidl erkämpfte sich den
ersten Platz, Bronze holte
sich Saphira Landegger.

Gratulation an unseren
neuen Prüfer!

Wir gratulieren Alex Lech-
thaler zu seinem bestande-
nen Prüferseminar. Unter
der Leitung von Präsident
Dr. Reza Zadehmohammad
führte bei dem Seminar
auch Kampfrichterdirekto-
rin Johanna Bliem durch
den Lehrgang. Alex’ erster
Einsatz als Prüfer fand auch
gleich zur diesjährigen Gür-
telprüfung statt.

erfolgreiche Gürtelprüfung
Am 01.07. fand unsere
diesjährige Gürtelprüfung
statt. Alle Prüflinge konnten

ihren angestrebten Gürtel
erreichen und wir gratulie-
ren allen zur bestandenen
Prüfung.

Gaudi auf der Ache
Zum Saisonabschluss fand
wieder unsere diesjährige
Schlauchbootfahrt auf der
Tiroler Ache statt.
Mit Wasserschlachten, Gril-
len und jeder Menge Spaß
haben sich Jung und Alt in
die Sommerferien verab-
schiedet.

Trainingslager auf der
edernalm

Vom 26.08. bis 28.08. fin-
det wieder unser diesjähri-
ges Trainingslager auf der
Edernalm statt. Neben
Kraft-, Konditions- und Wett-
kampftraining steht auch
der Spaß ganz oben auf
dem Programm. Wer sich
noch anmelden möchte,
kann dies bis Ende Juli bei
Alex tun.

Trainingsbeginn und
neue Trainingszeiten

Erstes Training nach den
Sommerferien ist Mittwoch,
der 07.09.

Achtung, wir haben neue Trainingszeiten: 
Montag Freitag

Kindertraining 18:15–19:30 18:15–19:30
Erwachsenentraining 19:45–21:15 19:45–21:15

Mittwochtraining bleibt gleich (18:00–20:00)
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erster Kaiserwinkl.run
Am 16.07.2016 fand der
erste Kaiserwinkl.run statt.
Mit 33 Startern wurde es
ein kleines, gut überschau-
bares Rennen. Um 17 Uhr
starteten die Kinder, über
deren Teilnahme wir uns
ganz besonders freuen, hin-
ter der Waidachstube. An-
schließend war direkt die
Preisverteilung, damit wir
pünktlich um 18:30 Uhr mit
dem Lauf der Erwachsenen
starten konnten. Nach 4 Ki-
lometern standen die Ta-
gessieger Tom Fahringer
und Magdalena Kirchmayer
fest, denen wir an dieser
Stelle nochmal ganz herz-
lich gratulieren wollen. Für
die Zuschauer versorgte

uns das Lagerhaus mit Ge-
tränken und für die Stär-
kung zwischendurch stan-
den Muffins, Schokoriegel
und Bananen zur Verfügung.
Ein ganz besonderer Dank
geht an unsere Sponsoren
und den Waidachhof. Doch
das größte Lob verdient
unser Obmann Tom Notheg-
ger, ohne den das Rennen
nicht zustande gekommen
wäre, und seiner Frau Lissi,
die für die Preise gesorgt
hat.
Am 8. Oktober organisiert
der LC Niederwies Kössen
einen Gaudilauf. Bei die-
sem Lauf sind lustige Auf-
gaben zu lösen. 

LC Niederwies Kössen

Schützengilde Walchsee

Die Schützengilde Walch-
see konnte heuer bei den
Bezirksmeisterschaften in
den Pistolenbewerben
sowie bei den Kleinkaliber-
bewerben sehr erfolgreich
abschneiden.
Nachdem unser Pistolen-
schütze Ritzer Ernst mit der
Sportpistole und der Groß-
kaliberpistole bei den Be-
zirksmeisterschaften in
Schwoich erfolgreich mit 2-
mal Gold vorlegte, konnte
unsere Jugend erfolgreich
nachziehen.
Im Juniorenbereich konnte
unser Junior Schöfbeck
Marcel, der von Thierberg
aus sportlichen Gründen
nach Walchsee wechselte,

im Bewerb 3x40 Gold
holen.
Bei den Jungschützinnen
durfte sich Müller Victoria
gleich 2-mal über Edelme-
tall freuen. Beim Bewerb 60
Schuss liegend musste sie
sich noch ihrer Freundin
und Schützenkollegin Ha-
selsberger Carmen (Schef-
fau) geschlagen geben. Da-
nach durfte sich Victoria im
Bewerb 3x20 vor ihrer Kol-
legin Carmen über Gold
freuen.

Herzliche Gratulation an
alle 3 Walchseer Schützen
und weiterhin alles Gute
und

Gut Schuss!

Müller Victoria mit Haselsberger Carmen und Bezirksoberschützen-
meister Bodner Hannes

Transformationen+
Zu dem inzwischen viel be-
achteten Projekt „Transfor-
mationen+“, Kunst aus
Fundstücken aus der ehe-
maligen Auwirtslack, möch-
ten wir diesmal den Tiroler
Künstler Bernd Richter vor-
stellen. Bernd Richter, ge-
boren 1958, ist Stuckbild-
hauer, Restaurator und frei-
schaffender Künstler.

Werkstatt-
adresse:
Kaiser-
bach 27
6330 Ebbs-
Eichelwang

Bernd Richter, einer der
„Transformatoren“ der ers-
ten Stunde, war von Anfang
an fixiert auf VW-Teile aus
vielen Jahrzehnten. Er hat
mit viel Begeisterung Origi-

nalteile eines Symbols vie-
ler Epochen zu einem
Kunstwerk und Mahnmal
zusammengefügt.
„Er war das meist produ-
zierte Auto der Nachkriegs-
zeit; der letzte Käfer aus
Wolfsburg lief am 1. Juli
1974 nach 11,916.519
dort produzierten Exempla-
ren vom Band. Außerdem
ist der Wiedererkennungs-
wert extrem hoch, fast so
als hätte jeder einmal einen
besessen. Dass es zu die-
sem besonderen Projekt
der Transformationen Kös-
sen kam, lag an den neu zu
erfüllenden Umweltaufla-
gen für eine vorhandene
Deponie – in der, man
glaubt’s ja nicht, auch ein
VW Käfer auftauchte! Die
Mülldeponie ist sozusagen
die archäologische Gra-
bungsstätte der Gegenwart
und Zukunft. Hier endet so
vieles aus unserem Alltags-

leben – damit auch alle Mo-
bilität. Staunend wie Kinder
stehen wir vor den Versatz-
stücken eines einstmals
modernen technischen Ge-
bildes, wie Dinosaurierkno-
chen ragen die Teile eines
Automobils hervor. Zusam-
mengefügt, können sie zum
Abbild eines ganzen We-
sens werden, wie es einst
die Menschen bewegte.
Denn ge nau dazu haben wir
in den Jahrzehnten das
Transportmittel gemacht:
zum We sen, erst lieb ge-
wonnen und dann, weil
nicht mehr modern genug,
entsorgt. In meinem VW-
Projekt werden die bestat-
teten Reste hervorgeholt
und laden ein, neu betrach-
tet zu werden – außerhalb
ihres unmittelbaren Kon-

texts. Das kam dem TOLL-
WOOD Festival auf der
Suche nach besonderen
Objekten für sein ,Kunst am
Platz‘ entgegen, hat perfekt
ins Konzept gepasst. Mit
nur wenigen Fragmenten,
Resten eines ,archäologi-
schen’ Fundes ist es jedem
möglich, seine eigene Ge-
schichte zu identifizieren!
Gefördert wurde mein Auf-
tritt bei Tollwood auch durch
die Initiatoren des Kunst-
Projekts ,Transformatio-
nen+ Kössen‘, unter ande-
ren Hartmut Brinkmann als
Projektleiter und Leo De Ro-
medis als künstlerischer
Leiter.“
Bernd Richter hat den Käfer
und den Slogan einer lan-
gen Epoche „Er läuft und
läuft“ vor unseren Augen
wieder auferstehen lassen.
Ein Kunstwerk und Mahn-
mal, vom Publikum begeis-
tert aufgenommen.
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erster Kaiserwinkl.run
Am 16.07.2016 fand der
erste Kaiserwinkl.run statt.
Mit 33 Startern wurde es
ein kleines, gut überschau-
bares Rennen. Um 17 Uhr
starteten die Kinder, über
deren Teilnahme wir uns
ganz besonders freuen, hin-
ter der Waidachstube. An-
schließend war direkt die
Preisverteilung, damit wir
pünktlich um 18:30 Uhr mit
dem Lauf der Erwachsenen
starten konnten. Nach 4 Ki-
lometern standen die Ta-
gessieger Tom Fahringer
und Magdalena Kirchmayer
fest, denen wir an dieser
Stelle nochmal ganz herz-
lich gratulieren wollen. Für
die Zuschauer versorgte

uns das Lagerhaus mit Ge-
tränken und für die Stär-
kung zwischendurch stan-
den Muffins, Schokoriegel
und Bananen zur Verfügung.
Ein ganz besonderer Dank
geht an unsere Sponsoren
und den Waidachhof. Doch
das größte Lob verdient
unser Obmann Tom Notheg-
ger, ohne den das Rennen
nicht zustande gekommen
wäre, und seiner Frau Lissi,
die für die Preise gesorgt
hat.
Am 8. Oktober organisiert
der LC Niederwies Kössen
einen Gaudilauf. Bei die-
sem Lauf sind lustige Auf-
gaben zu lösen. 

LC Niederwies Kössen

Schützengilde Walchsee

Die Schützengilde Walch-
see konnte heuer bei den
Bezirksmeisterschaften in
den Pistolenbewerben
sowie bei den Kleinkaliber-
bewerben sehr erfolgreich
abschneiden.
Nachdem unser Pistolen-
schütze Ritzer Ernst mit der
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Marcel, der von Thierberg
aus sportlichen Gründen
nach Walchsee wechselte,

im Bewerb 3x40 Gold
holen.
Bei den Jungschützinnen
durfte sich Müller Victoria
gleich 2-mal über Edelme-
tall freuen. Beim Bewerb 60
Schuss liegend musste sie
sich noch ihrer Freundin
und Schützenkollegin Ha-
selsberger Carmen (Schef-
fau) geschlagen geben. Da-
nach durfte sich Victoria im
Bewerb 3x20 vor ihrer Kol-
legin Carmen über Gold
freuen.
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mationen+“, Kunst aus
Fundstücken aus der ehe-
maligen Auwirtslack, möch-
ten wir diesmal den Tiroler
Künstler Bernd Richter vor-
stellen. Bernd Richter, ge-
boren 1958, ist Stuckbild-
hauer, Restaurator und frei-
schaffender Künstler.
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ist der Wiedererkennungs-
wert extrem hoch, fast so
als hätte jeder einmal einen
besessen. Dass es zu die-
sem besonderen Projekt
der Transformationen Kös-
sen kam, lag an den neu zu
erfüllenden Umweltaufla-
gen für eine vorhandene
Deponie – in der, man
glaubt’s ja nicht, auch ein
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stücken eines einstmals
modernen technischen Ge-
bildes, wie Dinosaurierkno-
chen ragen die Teile eines
Automobils hervor. Zusam-
mengefügt, können sie zum
Abbild eines ganzen We-
sens werden, wie es einst
die Menschen bewegte.
Denn ge nau dazu haben wir
in den Jahrzehnten das
Transportmittel gemacht:
zum We sen, erst lieb ge-
wonnen und dann, weil
nicht mehr modern genug,
entsorgt. In meinem VW-
Projekt werden die bestat-
teten Reste hervorgeholt
und laden ein, neu betrach-
tet zu werden – außerhalb
ihres unmittelbaren Kon-

texts. Das kam dem TOLL-
WOOD Festival auf der
Suche nach besonderen
Objekten für sein ,Kunst am
Platz‘ entgegen, hat perfekt
ins Konzept gepasst. Mit
nur wenigen Fragmenten,
Resten eines ,archäologi-
schen’ Fundes ist es jedem
möglich, seine eigene Ge-
schichte zu identifizieren!
Gefördert wurde mein Auf-
tritt bei Tollwood auch durch
die Initiatoren des Kunst-
Projekts ,Transformatio-
nen+ Kössen‘, unter ande-
ren Hartmut Brinkmann als
Projektleiter und Leo De Ro-
medis als künstlerischer
Leiter.“
Bernd Richter hat den Käfer
und den Slogan einer lan-
gen Epoche „Er läuft und
läuft“ vor unseren Augen
wieder auferstehen lassen.
Ein Kunstwerk und Mahn-
mal, vom Publikum begeis-
tert aufgenommen.
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Das 31. Grenzlandturnier für Hufeisen- und Plattenwerfer steht an
Es findet am Sonntag, 21.
August am Euro-Camp statt,
wo wir wieder an die 50
Profi-Plattenwerfer-Mann-
schaften begrüßen dürfen.
Zeitgleich werden wir auch
eine Gruppe für Hobby-Plat-
tenwerfer-Mannschaften or-
ganisieren. Alle Vereine und
FreizeitsportlerInnen im
Kaiserwinkl sind aufgeru-
fen, mit 4er-Mannschaften
diese Sportart auszupro-
bieren und mitzumachen.
Es gibt für Interessierte die
Möglichkeit zum Training
am Dienstag, den 9. August
und 16. August ab 18 Uhr
am Werferplatz beim Euro-
Camp. Die Hobby-Mann-
schaften müssen aus orga-
nisatorischen Gründen bis
zum 16. August angemel-
det werden. 

Die Anmeldeadresse:
Heinz Exenberger
0664 2267487 
heinz@plattenwerfer.com
oder Stefan Stöckl-Berger
0676 83869250
stefan@plattenwerfer.com

Über die Teilnahme von vie-
len Betriebs- und Vereins-
mannschaften würden wir
uns sehr freuen.

Zum sportlichen Teil
Die ersten Hürden (Turnie-
re, Tiroler Meisterschaft)
sind erfolgreich hinter uns
und so können wir eine gute
Halbjahresbilanz ziehen.
Der Anfang mit dem Eröff-
nungswerfen in Schleching
im April war durch den Sieg
unserer Hobbymannschaft
schon sehr erfolgreich ver-
laufen. Es stellten sich

durch die fast wöchentlich
stattfindenden Turniere
sehr viele sehr gute Platzie-
rungen ein. Hervorzuheben
ist der 2. Platz im 2. Tiroler
Meisterschaftsdurchgang,
wo unsere 1er-Mannschaft
derzeit am 4. Rang liegt,
knappe 2 Punkte hinter
dem 3. Platz und 4 Punkte
hinter der führenden Mann-
schaft aus Erl. Auch Kös-
sen 4 hat punktegleich mit
dem 5. Platz noch alle
Chancen. Die besten 6 Tiro-
ler Mannschaften qualifizie-
ren sich für die Bundes-
meisterschaft im Septem-
ber. Am Sonntag, den 24.
Juli war das Finale der Tiro-
ler Meisterschaft bei uns in
Kössen, das Ergebnis war
bei Redaktionsschluss
noch nicht bekannt. Beson-

ders der Sieg beim Turnier
in Erl, wo im Finale die
Nussdorfer Mannschaft
aus Bayern daran glauben
musste, war ein besonderer
Genuss. 

Wir waren im Juni auch mit
einer Mannschaft in Bad
Hofgastein zum 25-Jahr-Ju-
biläum des Salzburger Plat-
tenwerferverbandes vertre-
ten, wo wir für unser Grenz-
landturnier im August Wer-
bung betreiben konnten, zu
dem wir wieder etliche Salz-
burger Mannschaften er-
warten können.
Bei Interesse am Platten-
werfersport – jeden Don-
nerstag ab 18 Uhr Training
am Euro-Camp.

Obmann Martin Gründler
und sein Team

Hobbyteam Kössen – so sehen Sieger aus! Kössen 1 – Sieger in Erl

Tel. 05375 6453, Fax 2431 · hotel.sonneck@aon.at
www.hotel-sonneck.at · Außerkapelle 2 · 6345 Kössen

Mittags haben wir unser Restaurant geschlossen!
Nachmittags servieren wir Ihnen gerne Kuchen und Eis auf unserer

Sonnenterrasse und am Abend können Sie täglich aus unserer 
Speisekarte oder unserem Menü für die Hotelgäste wählen. 

Jeden Dienstag haben wir wieder unseren Grillabend
bzw. bei schlechtem Wetter unser Bauernbuffet.

Am Donnerstag, 18.08. Platzkonzert der Musikkapelle Kössen
auf unserem Parkplatz mit Grillabend.

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung. - Familie Thaler und Seebacher

KRANKENTRANSPORTE im Komfort-PKW
zur Strahlen- und Chemo-Therapie und zur Dialyse
Direktabrechnung mit allen Krankenkassen!

� 05375 6271
www.kaiserwinkl-reisen.at

2. bis 5. Oktober 2016
„Grüezi SCHWEIZ“ - Faszination Berge – Bahnen – Seen
Fahrt im Luxus-Reisebus, 3x ÜF/HP im 4*Hotel am Bodensee, örtliche 
Reiseleitung bei allen Ausflügen, 1000 Höhenmeter in 1 Stunde auf der
Arosa-Linie, mit dem Voralpenexpress zum Vierwaldstättersee, 
Stadtbesichtigungen Chur, Luzern und vieles mehr 
Mindestteilnehmerzahl 25 Personen € 449,– pro Person (EZ-Zuschlag € 75,00)

Kaiserwinkl Reisen-Zuckerl: 
€ 15,00 bei Buchung bis 12.08.2016

6. bis 11. November 2016
Frühling in PORTOROZ/Slowenien
Wellness –  Wandern und mehr am Meer

€ 399,– pro Person (EZ-Zuschlag € 75,00)

Besuchen Sie unsere Homepage: www.kaiserwinkl-reisen.at
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Super – Summer – Splash         
Sommer, Sonne, Sonnenschein … So sieht’s aus im Skiclub Kössen!

Tolle sommerliche news
Unser Nachwuchslangläu-
fer Florian Windbichler
knackte
gleich zwei
Jackpots!
Sportlich –
Aufnahme
im ÖSV
C-Kader.
Beruflich – 
Sieger im Lehrlingswettbe-
werb der Tischler. Er be-
sucht das NAZ Eisenerz.
Lieber Flo – Wahnsinnsleis-
tung, weiter so – wir sind
stolz auf dich!
Ein Teil unserer Renngrup-
pe LL nahm beim Traunreut-

her Stadtlauf teil.
Hannah Sieberer, Emily
Gebhart, Alexander Grünba-
cher, Hannes Gruber und
Christoph Ortner bildeten
eine Staffel und setzten
sich unter 30 Staffeln durch
und erliefen den unglaubli-
chen 2. Platz!
Wow Kids, I’m speakless!
An unseren Trainer Walter
Fuchs - good Job - well done!
Am 16. Juli fand erstmals
der Kaiserwinkl run des LC
Niederwies statt. Leider
haben wir nicht viele Teil-
nehmer stellen können, da
sich einige im wohlverdien-
ten Urlaub befanden. Wir

gratulieren unseren Ski-
club-Kindern zu den tollen
Platzierungen: Jakob Bellin-
ger 3. Platz, Mammet Leo-
nore 2. Platz, Mammet
Alois 2. Platz, Grünbacher
Adrian 1. Platz, Ortner
Christoph (WSV) 1. Platz,
Schmid Johannes 2. Platz,
Hofer Leon 3. Platz.

Let’s Party
Eine große Überraschung
zum Schluss meines Be-

richtes – wir laden herzlich
ein zum Besuch unseres
ÖSV-Trainingssimulators
auf dem Kössener Dorffest!
Fahren wie die ÖSV-Stars
mitten im Sommer, wo
gibt’s denn sowas?! Außer-
dem gibt’s Pommes,
Sweets und kalte Drinks.
Wir freuen uns auf euren
Besuch.

Ski heil!
Petra Schroll

Stefan Aichere.U.
Hütte 13 • 6345 Kössen/Tirol
Tel.+43 5375/6249 • Fax 29160
office@auto-aicher.com
www.autoaicher.at

Auto AicherAuto Aicher
Verkauf • Reparatur • Service

bp-Tankstelle
6345 Kössen/Tirol · Hütte 15
Tel. +43 5375/6394 · Fax 29406
tankstelle@auto-aicher.com
Öffnungszeiten: 6.30 – 20.00 Uhr
So- u. Feiertage: 8.00 – 20.00 Uhr

Ein herzliches Dankeschön
anlässlich unseres 

„Grubenfestls 60 Jahre Firma Ritzer“
am 4. Juni 2016 an alle Sponsoren,

Helfer und Festbesucher!

Unsere Sponsoren:
Betonwerke Unterland, Elektro Hans Knoll,

Allianz Agentur Wasti Weihrer, 
DI Markus Rottenspacher, 

Sparkasse Kössen.

Den Reinerlös von € 500,–
spenden wir an die Lebenshilfe Tirol 

in Oberndorf.
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FC Skihütte Kössen
Saisonrückblick

Kampfmannschaft
Nach einer tollen Herbstsai-
son 2015, in der das Team
von Coach Joachim Gstrein
den 2. Tabellenplatz beleg-
te, ging es im Frühjahr ähn-
lich erfolgreich weiter. Be-
reits am 2. Spieltag der
Rückrunde wurde der Tabel-
lenführer Münster mit 2:1
bezwungen und so schob
man sich auf 3 Punkte an
Platz 1 heran. Im weiteren
Verlauf der Frühjahsrunde
konnte das Team die Kons -
tanz aufrecht erhalten und
wurde mit 33 von 39 mögli-
chen Punkten und 11 Sie-
gen in 13 Spielen das bes -
te Rückrundenteam. Am
Ende der Saison belegte
unsere Kampfmannschaft
somit den tollen 2. Platz in
der 1. Klasse Ost und si-
cherte sich damit den Auf-
stieg in die Bezirksliga.
Wir gratulieren der Mann-
schaft hiermit nochmals
zum erfolgreichen Aufstieg
und wünschen viel Erfolg für
die neue Saison in der Be-
zirksliga Ost.
Bereits Anfang Juli startete
unsere KM mit der Vorberei-
tung für die neue Saison
2016/2017 mit Trainings-
einheiten und einigen
Freundschafts- und Test-

spielen bereitet sich das
Team auf den Saisonstart
vor.  Das erste Spiel in der
Bezirksliga Ost bestreitet
die Mannschaft am 15. Au-
gust auswärts in der Wild-
schönau.

Hier noch einige Statistiken
aus der tollen Saison
unserer KM: 
• Zweitbeste Hinrunden-

mannschaft mit 28 Punk-
ten

• Beste Rückrundenmann-
schaft mit 33 Punkten

• Beste Auswärtsmann-
schaft mit 33 Punkten

• Zweitbeste Offensive
mit 71 erzielten Toren

• Zweitbeste Defensive
mit 34 Gegentreffern

Saisonrückblick Reserve
Unsere Reserve muss auf
eine durchwachsene Sai-
son mit stark schwanken-
den Leistungen zurückbli-
cken. Nach dem letztjähri-
gen Meistertitel war die Er-
wartungshaltung unter Neo-
Coach Schieder dement-

sprechend groß. In der
Herbstrunde spielte die
Mannschaft noch stark auf
und konnte zur Winterpau-
se den tollen 4. Tabellen-
platz belegen, doch im Früh-
jahr verlor das Team ein
wenig den Faden. In der Ta-
belle rutschte man daher
bis zum Saisonende auf
den 8. Tabellenplatz ab.
Das Team zeigte jedoch
immer wieder gute Leistun-
gen und stellte damit unter
Beweis, dass viel Potenzial
vorhanden ist.
Mit den beiden neuen Trai-
nern Hannes Sachsenmai-
er und Christian Wacher-
bauer startet unsere Reser-
ve in die neue Saison und

ist voll motiviert, an die
Leistungen aus dem Herbst
und der Vorjahressaison an-
zuknüpfen.
Wir wünschen viel Erfolg
und eine verletzungsfreie
Saison 2016/17. 

neue Trainingsanzüge 
Im Frühjahr 2016 wurden
alle Teams vom Nachwuchs
bis zur KM sowie die Trainer
mit neuen Trainingsanzü-
gen ausgestattet. Wir wol-
len uns hiermit bei unse-
rem Hauptsponsor, der Ski-
hütte Reit im Winkl, und bei
unserem Premiumsponsor
Sparkasse Kufstein  für die
tolle Unterstützung bedan-
ken.
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TC Kössen: Tiroler Meister 65+
Vierter Meistertitel für das starke Team von Fery Pigneter

Die spielstarken Senioren-
spieler vom Tennisclub Kös-
sen schrieben ein weiteres
Kapitel ihrer langen Erfolgs-
geschichte.
In der Landesliga A setzte
sich das Herrenteam 65+
gegen den TC Kitzbühel, TC
Igls, ESV Innsbruck, TC Kuf-
stein, TC Schwaz und TC
Steinach klar durch und er-

oberte den 1. Tabellen-
platz. Damit feierten Mann-
schaftsführer Fery Pigneter,
Leo Margreiter, Heli Gründ-
ler, Toni Höglauer, Toni Tra-
ber und Werner Greiderer
bereits zum vierten Mal den
Tiroler Meistertitel, der in
ihrem Heimatclub gebüh-
rend gefeiert wurde.

(gs)

Das Herrenteam 65+ vom TC Kössen mit (hi. v. li.) Toni Traber, Heli
Gründler, Toni Höglauer, Fery Pigneter sowie (vo. v. li.) Leo Margreiter
und Werner Greiderer krönte sich zum Tiroler Meister 2016.

(Foto: TC Kössen)

ASV Volleyball Kössen: 21. Raiffeisen-Club Beachvolleyballturnier
Bei strahlendem Wetter
fand das heurige Beachtur-
nier am 25. und 26. Juni in
der Euro-Camp Beacharena
in Kössen statt. Am Sams-
tag kämpften insgesamt 12
Mannschaften um den heiß
begehrten Sieg am Sand.
Am Sonntag gaben dann
die Kindermannschaften im
Alter von 10 bis 16 Jahren
ihr Bestes. 

Die Preisträger-Mann-
schaften der beiden Tage:

Ü16-Turnier am Samstag:
1. Platz: Retro Lambadas
2. Platz: Die 3 lustigen 4
3. Platz: Team Chaos

Kinderturnier am Sonntag:
1. Platz: Die Sigi’s
2. Platz: Seinihonsa Mädels
3. Platz: Hobbypatscher

An dieser Stelle möchten
wir uns bei den zahlreichen
HelferInnen, der Raiffeisen-
bank Kössen-Schwendt für
die Unterstützung sowie
der Familie Stöckl-Berger
für die Benützung des
Beachplatzes bedanken.
Ein weiterer Dank gilt allen
Mannschaften, die bei un-
serem Turnier teilgenom-
men haben.

Die Stimmung war super
und es waren viele span-
nende Spiele zu sehen!
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Theaterstadl Walchsee
„Immer dieser Zirkus“
Aufführungstermine:
26.08., 02.09., 09.09.,
16.09., 23.09., 30.09.
Mehrzweckhalle Walchsee
Beginn 20:00 Uhr

Eintritt: Erw. € 8,– / Kind € 4,–
Kartenvorverkauf: TVB Walchsee, Tel. 0501 100

Mehr Infos zum Theaterstadl finden Sie auf unserer
Homepage: www.walchseer-theaterstadl.at

Musikkapelle Kössen
Liebe Urlaubsgäste, einheimische
und Musikfreunde, 
die Musikkapelle Kössen hat auch heuer ein vielfältiges

Sommerprogramm
zusammengestellt. Die MusikantInnen freuen sich auf
zahlreiche Besucher und ein nettes Beisammensein am:

04.08.16: Musikalischer Feierabend „Bayern grüßt
Tirol“ am Dorfplatz, mit der MK Kössen
sowie Musik und Schmankerln aus Bayern

11.08.16: Auftritt beim „GriaßDi!“-Straßenfest
13.08.16: Dorffest
18.08.16: Platzkonzert bei den Hotels Alpina+Sonneck

Jungbauernschaft/Landjugend
Rettenschöss
Wald & Wiesen Frühschoppen
Sonntag, 14.08.2016 ab 11:00 Uhr
Volksschule/Gemeindeamt Rettenschöss

Live-Musik mit „De drei Zuagspitztn“
Grillspezialitäten, Kaffee & Kuchen, Wein-/Weißbierbar
Traditionelles Kräuterbuschen-Binden
Hüpfburg für Kinder  ·  Am Abend DJ Huawa

Bei jeder Witterung!

Bundesmusikkapelle Schwendt
Schwendt musiziert
ein Abend gestaltet von Schwendter
Musikantinnen und Musikanten

Freitag, 12.08.2016
20:00 Uhr, vor dem Musikpavillon Schwendt
Mitwirkende: Schwendta Soatnmusi · Musik und
Gesang mit den Traudl Dirndln · Schwendta Tanzlmusi ·
Koasawinkl Musikanten · Roitn Trio · und viele mehr
Für Speis und Trank ist bestens gesorgt.
Die Musikantinnen und Musikanten der BMK Schwendt
freuen sich über zahlreiche Zuhörer und auf euer Kom-
men!
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Wöchentliche Veranstaltungen
Das wöchentlich aktuelle Programm erhalten Sie in den TVB Infobüros – ermäßigungen mit KW-Card

Montag
09:15 Bärenhütte Unterberg:
Yoga; Anm. 0664 2444458
10:00 Infobüro Kössen: Orts-
führung mit Monika
10:30 GC Kaiserwinkl Kössen:
Golf-Schnupperkurs; Anm.
05375 2122
17:00 Haus Sebas tian Walch-
see: Kutschenfahrt; Anm. Info-
büro Walch see, 0501 100-20
18:00 Kapshof Kössen: Yoga;
Anm. 0664 24444580
Dienstag
08:30 Geführte Ganztages-
wanderung; Anm. 0501 100
10:00 Infobüro Walchsee:
Ortsführung mit Josef
13:30 Dagnhof Walchsee:
Equilino Ponyclub für Kinder
15:00 Infobüro Kössen: Pfer-
dekutschenfahrt; 0501 100 
16:00 Dagnhof Walchsee: Kut-
schenfahrt; Anm. 053745265

16:00 Hermon’s Hof, Hütte
35, Kössen: Brennereibesich-
tigung; Anm. 0676 7745348
17:00 Kapshof Kössen: Pilates
Anm. 0664 2444458
18:00 Hotel Sonneck Kössen:
Grillabend; Anm. 05375 6453
19:00 Hotel Alpina Kössen:
Grillabend; Anm. 05375 2146
19:30 Kapshof Kössen: Yoga;
Anm. 0664 2444458
20:00 Musikpavillon Walch-
see: Platzkonzert der BMK
Mittwoch
10:00 Kaminstube Walchsee:
Pferdekutschenfahrt mit Be-
sichtigung des Biobauernho-
fes Aigen; Anm. 0501 100-20
12:00 Aschinger Alm Walch-
see: Live Musik mit „Alpis“
17:00 Haus Se bas tian Walch-
see: Kutschenfahrt; Anm. Info-
büro Walchsee, 0501 100-20
18:00 Lucknerhof Schwendt:

Musik + Kulinarisches; Anm.
05375 6314
19:30 Kapshof Kössen: Yoga;
Anm. 0664 2444458
19:30 Seepromenade Walch-
see: Kaiserwinkl Lichterzauber
Donnerstag
08:30 Geführte Ganztageswan-
derung; Anm. 0501 100
08:30 Dagnhof Walchsee:
Equilino Ponyclub für Kinder
16:00 Infobüro Kössen: Pferde-
kutschenfahrt in Kössen; An-
meldung: Infobüro 0501 100
16:00 Dagnhof Walchsee: Kut-
schenfahrt um den See inkl.
Getränk; Anm. 05374 52650
20:00 Musikpavillon Kössen:
Platzkonzert der MK Kössen
20:00 Hotel Alpina Kössen:
Tanzabend; Anm. 05375 2146
21:00 Hotel Peternhof Kös-
sen: Tanzabend mit den „Mon-
tanaras“; Anm. 05375 6285

21:00 Hotel Bellevue Walch-
see: Tanzabend; 05374 5731
Freitag
10:00 Haus Sebas tian Walch-
see: Kutschenfahrt; Anm. Info-
büro Walch see, 0501 100-20
20:00 Musikpavillon Schwendt:
Platzkonzert der BMK
20:00 Kaiseralm Kössen: Alm-
tanz; Anm. 05375 6051
Samstag
20:00 Hermon’s Hof, Hütte
35, Kössen: Brennereibesich-
tigung; Anm. 0676 7745348
Sonntag
10:00 GH Zahmer Kaiser
Walchsee: Frühschoppen mit
Musik, Anm. 0660 7151535
14:00 Schwemmturm Walch-
see: Moorführung
18:00 GH Schöne Aussicht
Rettenschöss: Grillabend mit
Live-Musik; 05373 61811

Termine im August
3./10./17./24. August
Seepromenade Walchsee: Kai-
serwinkl Lichterzauber
4. August
Bergbahn Zahmer Kaiser Walch -
see: Ferientour von Radio U1
19:00 Ortszentrum Kössen:
Musikalischer Feierabend im
Dorf – Bayern grüßt Tirol
6. August
19:00 Festzelt Schwendt: Re-
vival Dämmerschoppen
6./7. August
Kaiserwinkl Hike & Fly – österr.
Staatsmeisterschaft Bordairline
11:00 GH Erzherzog Rainer
Kössen: Frühschoppen

7. August
10:00 Tennishalle Walchsee:
Bezirks-Musikfest 2016
13:00 VZK Kössen: Flohmarkt
8. August
18:00 Fischerwirt Walchsee:
Dämmerschoppen
11. August
16:00 Kössen: „GriaßDi“-Stra-
ßenfest (bei jeder Witterung)
12. August
20:00 Musikpavillon Schwendt:
Schwendt musiziert
13. August
14:00 Ortszentrum Kössen:
Kössener Dorffest

18:00 Walchsee-Durchholzen:
Durchholzener Sommerfestl
13./14. August
Großache Kössen: Deutsche
Wildwassermeisterschaft im
Kajakfahren
14. August
11:00 VS Rettenschöss: Wald
& Wiesen Frühschoppen der LJ
11:00 Heuberg Walchsee: Berg-
messe der Bergkameraden
19:00 See la Vie Walchsee:
Liveband „Big Bad Wolf“
15. August
11:30 Kohlalm Schwendt: Berg-
messe und Almfest, anschl.
Frühschoppen mit der BMK

18. August
19:00 Hotel Sonneck + Alpina
Kössen: Dämmerschoppen
19. August
20:30 Seepromenade Walch-
see: Kino am See
20. August
10:00 Ortszentrum Kössen:
Handwerks- und Bauernmarkt
26. August
20:00 Mehrzweckhalle Walch-
see: „Immer dieser Zirkus“
27. August
20:00 Schwendt: HZM-Fest
28. August
11:30 Wandberg Rettenschöss:
Bergmesse der FFW

Kegelbahn-
Sommerpause!
Juli und August 
geschlossen!
Wir freuen uns ab 1.9. 
wieder auf unsere Kegler.
Tel. 05375 20477-33

www.vz-kaiserwinkl.at • Kössen, Postweg 6          www.facebook.com/VZ.Kaiserwinkl

Big Band
Swing, Jazz-Standards, Rock
und Popnummern
Karten:
Raiffeisenbanken und
www.oeticket.atSa 26.11.2016

Stephan Zinner
Wilde Zeiten
Solo- Musik- Kabarett
Karten:
Raiffeisenbanken und
www.oeticket.at

Do 15.09.2016

Programmvorschau
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Kössen: 1-Fam.Haus, Preis VB,
auch f. 2 Generationen, Bj.06,
158m2 Wfl., 286m2 Grd., Sau -
na, Carport, 2 Stellpl.; 05375
20524, bali246@gmx.at

Kössen-Alleestraße: Verkaufe
3-Zimmer-Wohnung 83 m2, EG,
barrierefrei, 10 m2 Terasse, 25
m2 Garten, Carport und Keller-
abteil; 0676 4770591

Kössen-Zentrum: Vermiete ab
Sept. 2-Zi-Whg., 45 m2, 1.OG,
Bad/WC, 1 Schlafz., Wohnkü.,
Südbalk., möbl., Kellerabt., €
550+Strom; 0681 10768473

Kössen-Kapshof: Vermiete
Wohnung(en) ab 78 m2, 3 Zim-
mer+, modernes Bad, Balkon,
Parkplatz; 0664 2444458

Walchsee: Vermiete ab Au-
gust 40 m2 Dachgeschoß-Woh-
nung (2 Zimmer, Küche, Bad),
mit Kellerabteil und CarPort;
0664 2667581

Kössen-Zentrum: ruhige 2-Zi-
Whg., 75 m², Erstbezug, HWB

55,76, f GEE 0,81, Carport,
Keller, Abstellraum, € 675,–
kalt, Brunner 0676 9687960

Vermiete Räumlichkeiten im
Yogahaus Kössen für Thera-
peuten/Ernährungsberater ...
mit großem Bewegungsraum,
Parkplätze; 0664 2444458

Pizzeria San Lorenzo, Walch-
see, sucht Aushilfe im Service
und Küche, flexible Arbeitszei-
ten nach Vereinbarung; 0664
3762598, bitte vormittags anr.

Maria Treben Naturprodukte
GmbH sucht ab Aug./Sept.
Reinigungskraft, angemeldet
8–12 Std.; 0676 3004646
oder info@mariatreben.eu

Lehmputz, Kopfsteinpflaster,
Granitrandsteine 2,5 m Länge
günstig abzugeben;
0664 2667581

Dürrnbachhorn Panorama-
wirtshaus, erreichbar mit Ses-
selbahn ab Liftparkplatz auf
der Winkelmoos Reit i.W. od.
Wanderweg; 0049 8640 8148

Redaktionsschluss
für die September-Ausgabe:

Samstag, 13. August 2016

30./31. Juli     Dr. Martin Fahringer, Kössen 05375 2456
Dr. Michael Mair, Erl 05373 8215

06./07. Dr. Ulrike Forst, Kössen 05375 6421
Dr. Stephan Greiderer, Niederndorf 05373 61340

13.–15. Dr. Martin Fahringer, Kössen 05375 2456
Dr. Julius Maria Wiegele, Ebbs 05373 42211

20./21. Dr. Reinhart Kurz, Walchsee 05374 5232
Dr. Michael Mair, Erl 05373 8215

27./28. Dr. Martin Fahringer, Kössen 05375 2456
Dr. Andreas Strasser, Ebbs 05373 42594

Dipl.TA Stefan Gmeiner,
Schlechterhöhe 2, Kössen 0664 5159010

Dipl.TA Christian Gschwendtner,
Jennbachweg 16, 6342 Niederndorf 0676 5457286

Tierärzte

Zahnärztlicher Notdienst im August

Wochenenddienste der Ärzte im August

30./31. Juli    Dr. Barbara Kleinlercher, Kitzbühel 05356 62065
Dr. Thomas Kaltenböck, Niederndorf 05373 62192

06./07. Dr. Barbara Kleinlercher, Kitzbühel 05356 62065
Dr. Anna-Kathrin Rottler, Kufstein 05372 61826

13.–15. Dr. Helmut Kröpfl, St. Johann i.T. 05352 63840
13./14. Dr. Hans Schroll, Kufstein 05372 65162
15. Dr. Thomas Czekalla, Wörgl 05332 72794
20./21. Dr. Peter Kurzthaler, Westendorf 05334 30043

Dr. Josef Stadlmann, Kufstein 05372 62132
27./28. Dr. Hansjoachim Roth, Kössen 05375 29424

Dr. Manfred Mitschnigg, Brixlegg 05337 63974

K L E I N A N Z E I G E N

Anzeigenannahme
Anzeigengestaltung
für österreichische und deutsche
Zeitungen
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Tel.    05375 5311
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Kameradschaftsbund Kössen

Ausrückungen im August:
So., 07.08.: Bergmesse der Kameradschaft St. Jakob

i. Haus auf der Buchensteinwand
Abfahrt: 09:00 Uhr

So., 14.08.: Landeswallfahrt in Waidring
Abfahrt: 08:00 Uhr

Mo., 15.08.: Maria Himmelfahrt: Bergmesse der Ka-
meradschaft Schwendt auf der Kohlalm
Abfahrt: 09:00 Uhr

Ausrückung in kompletter Uniform,
Treffpunkt wie immer beim Feuerwehrhaus.

Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich der
Obmann Martin Gründler.

Kameradschaftsbund Walchsee
Ausrückungen im August:

So., 14.08.: Landeswallfahrt in Waidring
Treffpunkt: 07:30 Uhr beim Vereinsheim

Mo., 15.08.: Maria Himmelfahrt:
Bergmesse auf der Kohlalm

Ausrückung in kompletter Uniform,
Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich der

Obmann Martin Gründler.

Es gibt so viele Dinge,
die man nicht mit Geld bezahlt,
wohl aber mit einem Lächeln,
einem DANKE.

(Leo Suens)
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